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Mit der siedlungsmäßi-
gen Erschließung des 

österreichischen Donaurau-
mes im 9. Jahrhundert dehn-
te sich zugleich das Bistum 
Passau donauabwärts aus. Die 
Mission zielte auf Ungarn und 
Mähren. Passau versuchte, hier 
seine eigene Kirchenprovinz 
aufzubauen. Seit dieser Zeit 
stehen das Bistum und das Erz-
bistum Salzburg im Wettstreit 
um die Führungsrolle. Mit 
dem donauabwärts zielenden 
Siedlungsausbau der baben-
bergischen Ostmark dehnte 
sich zugleich auch der Diöze-
sansprengel aus, schließlich 
bis zu den ungarischen Grenz-
flüssen March und Lei tha. Das 
Bistum Passau wurde im 11. 
Jahrhundert flächenmäßig 
größtes Bistum im Heiligen 
Römischen Reich. Um 1469 
bis 1480 setzte Kaiser Fried-
rich III. in mehreren Schrit-
ten die Errichtung eines Hof-
bistums Wien durch. Damit 
begann die Verdrängung des 
Bistums Passau aus Österreich. 
Im Zeitalter der Reformation 

und Gegenreformation, im 16. 
bis 18. Jahrhundert, bestimmte 
die Sorge um die starke evan-
gelische Bewegung im öster-
reichischen Diözesananteil die 
Passauer Bischöfe. 1722 wurde 
das Hofbistum Wien zum Erz-
bistum erhoben. 1728 wurde 
das Bistum Passau aus dem 
Metropolitanbistum Salzburg 
herausgelöst. Kaiser Josef II. 
trennte 1783/85 die österrei-
chischen Gebiete vom Bistum 
ab. Die Kirchenprovinz Wien, 
St. Pölten und Linz entstanden. 
Die Säkularisierung beendete 
die Landesherrschaft des Pas-
sauer Bischofs über das Hoch-
stift, das 1803 Bayern einver-
leibt wurde.
Das war nun in wenigen Wor-
ten eine kurze Geschichte des 
Bistums Passau. Das Bistum 
Passau hat aber für Stocker-
au eine große Rolle gespielt. 
Einmal in geistlicher Hinsicht, 
aber auch in wirtschaftlicher 
Hinsicht hat es eine bedeu-
tende Rolle gespielt. In geist-
licher Hinsicht stammen die 
Gründung der Pfarre und die 

Pfarrorganisation von Passau. 
Die Priester wurden von Pas-
sau eingesetzt. So kam z.B. am 
12. April 1575 ein Befehl vom 
landesfürstlichen Klosterrat, 
via Passauer Konsistorium an 
Richter und Rat des Marktes 
Stockerau, dass diese die „sek-
tischen Prädikanten“ abstellen 
sollen.
In wirtschaftlicher Hinsicht 
bestanden überall die „Pas-
sauer Kastenämter“. In ihnen 
hatte der Passauer „Kastner“ 
seinen Sitz und übernahm für 
das Bistum Passau die Zehente 
in Weizen, die oft wegen ihres 
Umfanges auch angeschüttet 
werden mussten. In Stocker-
au war Kastner unter anderen 

„Christof Geyer von Edelbach“, 
der einen Zubau zum Kastner-
haus für Passau am 28. Novem-
ber 1608 ankaufte. Er hat sich 
im Sockel des Hauses Donaus-
traße 6, das er dazugekauft hat, 
verewigt. Das im Osten befind-
liche Haus Austraße 16 war Sitz 
des Kastenamtes in Stockerau. 
Es trägt an der Dachrinne zum 
Haus Austraße 14 einen Wap-
penstein mit dem Passauer 
Wappen („der Passauer Wolf“).
Kastner waren auch die Her-
ren von „Kornritter“, deren 
Wappen über dem Tor des 
Scherer-Hauses in der Haupt-
straße 22 zu sehen ist.

Dr. Günter Sellinger

Die Krippe, die auf dem 
Titelbild dieser Ausgabe 
abgebildet ist, ist die alte 
Krippe unserer Stadt-
pfarrkirche. 

Es handelt sich um eine 
polychromierte, vergoldete 
Bildhauerarbeit aus Holz im 
Stil des Barock, die sich auf 
die Zeit zwischen 1730 bis 

1780 datieren lässt. In einem 
gut 80 cm hohen tabernakel-
artigen Kasten befindet sich 
die Heilige Familie, beste-
hend aus Josef, Maria und 

einem Christuskind (dieses 
ist leider nicht mehr origi-
nal). Die Krippe wird heute 
im Pfarrhof aufbewahrt.

Das Bistum Passau
Die Römer brachten das Christentum nach 
Bayern. Papst Gregor III. setzte vor 739 den Bischof 
Vivilo für Passau ein. Um 739 errichtete der Hl. 
Bonifatius mit dem bayrischen Herzog Odilo eine 
Landeskirche mit den vier Bistümern Freising, 
Passau, Regensburg und Salzburg. Der Passauer 
Diözesansprengel umfasste den Südosten des 
Herzogtums. 798 wurde Salzburg Erzbistum und 
damit Metropolit der bayrischen Landeskirche.
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Liebe Leserin,
geschätzter Leser!

Das Jahr 2012 war geprägt von zahlreichen Feierlichkeiten rund um das 
1000-Jahr-Jubiläum unserer Stadt. Schon da wurden sehr viele Aktivitäten von 
Freiwilligen, Vereinen und Organisationen gesetzt. Dass die vielen Veranstaltungen 
in allen gesellschaftlichen Bereichen so erfolgreich verlaufen sind, ist zu einem 
großen Teil auf das Engagement der Freiwilligen zurück zu führen

Ich habe auch heuer das ganze Jahr über wieder besonders darauf geachtet, mög-
lichst alle offiziell von Freiwilligen veranstalteten Angebote zu besuchen und auch 
sonst besonderes Augenmerk auf die Tätigkeit der Freiwilligen in unserer Stadt 
gelegt und ich muss sagen, es werden wirklich sehr beeindruckende Leistungen 
erbracht. Es gibt gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit auch noch zahlreiche 
Aktionen und Initiativen von Organisationen, Vereinen und auch von Einzel-
personen in allen Bereichen. Mein herzlicher Dank gilt allen OrganisatorInnen und 
MitarbeiterInnen, ohne sie und ihre Tätigkeit in allen Bereichen des menschlichen 
Zusammenlebens von Sport, über Kultur bis zum Sozialbereich wäre unserer 
Zusammenleben nicht so wie es ist und unsere Gesellschaft um ein großes 
Stück ärmer.

Vielleicht finden Sie liebe Leserin, geschätzter Leser auch heuer wieder etwas Zeit 
um jetzt in der Vorweihnachtszeit die vielen karitativen Angebote zu nützen und 
dadurch zu unterstützen. Diese Unterstützung kommt unmittelbar Betroffenen 
zugute und ist daher besonders wichtig und wertvoll.

Für die bevorstehenden Feiertage und zum Jahreswechsel wünsche ich Ihnen alles 
erdenklich Gute, Zeit für Ihre Familien, Angehörigen und Freunde aber auch für 
sich selber und für das neue Jahr beruflichen Erfolg, persönliches Wohlergehen 
und vor allem Gesundheit!

Ihr

Helmut Laab
Bürgermeister

Medieninhaber, Redaktion 
und Verlag:
Stadtgemeinde Stockerau, 
2000 Stockerau, Rathausplatz 1

Herausgeber:
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Stadterneuerung Stockerau

Der Arbeitskreis 
Umwelt beschäftig-
te sich in seiner Sit-
zung vom 14. No-
vember mit dem 
Thema der Nut-
zung von umwelt-
freundlichen, er-
neuerbaren Ener-
giequellen, insbesondere mit der Solarenergie - der Errichtung 
und den Finanzierungsmöglichkeiten von Photovoltaik (PV)- 
und thermischen Solar-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden.
Neben den Förderungen seitens des Landes NÖ für die Installa-
tion von PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden oder für die In-
stallation von thermischen Solaranlagen auf öffentlichen Sport- 
und Freizeitanlagen, beteiligen sich auch immer mehr Bürger 
an der Finanzierung von PV-Projekten.
In einer angeregten Diskussion wurden zahlreiche Ideen und 
Überlegungen erörtert:

-  Welche Dachflächen könnten für thermische Solar- oder PV-
Anlagen genutzt werden?

-  Wo wird viel Strom bzw. Wärme benötigt und verbraucht? 
(Kläranlage, Bauhof, Hallenbad, Sporthalle, Schulen, Interna-
te, Krankenhaus, Kinderheime, Pflegeheime, etc.)

-  Wo macht die Errichtung von PV-Anlagen betriebswirtschaft-
lich Sinn?

Da die Thematik sehr komplex ist und großer Informationsbe-
darf besteht, soll ein Experte der Energie- und Umweltagentur 
NÖ zur nächsten Arbeitskreis-Sitzung (Mitte März 2013) einge-
laden werden, der über die rechtlichen Rahmenbedingungen 
der Bürgerbeteiligung und Gestaltungsmöglichkeiten bei PV-Be-
teiligungsmodellen kompetent Auskunft geben kann.
Nähere Informationen zum Thema PV-Bürgerbeteiligung fin-
den Sie u.a. auf der website www.umweltgemeinde.at 

Was ist Ihre Meinung?

Hätten Sie Interesse, sich an der Finanzierung einer PV-Anlage 
auf öffentlichen Gebäuden zu beteiligen?
Möchten Sie sich aktiv in einem der 5 STERN-Arbeitskreise ein-
bringen?

Dann schreiben Sie uns:

wolfgang.alfons@dorf-stadterneuerung.at
strakaandi@netway.at

P.S.: Protokolle der bisherigen Arbeitskreis-Sitzungen finden 
Sie auf der website www.stockerau.gv.at

Bereits seit gut eineinhalb 
Jahren kommt eine Grup-

pe Anvertrauter der Behinder-
tenhilfe Oberrohrbach regel-
mäßig zum Blabolilheim, um 
auf der Asphaltstockbahn und 
auch auf der Anlage für Rus-
sisch Kegeln zu trainieren und 
zu üben. Asphaltstockschie-
ßen ist auch eine Disziplin 
bei den Special Olympics, an 

denen einmal teilzunehmen 
sich die Gruppe als Ziel gesetzt 
hat, auch wenn es noch ein 
weiter Weg bis dahin ist. Vor 
allem Heinz Bauer von der 
Ortsgruppe Stockerau des Pen-
sionistenverbandes kümmert 
sich auf der Asphaltstockbahn 
ganz selbstverständlich mit 
viel Herz und Engagement um 
seine Schützlinge. 

Gelebte Integration von Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen

v.l.n.r. Heinz Bauer 
und Ditmar Fürst 
mit Anvertrauten 
der Behinderten-
hilfe Oberrohrbach 
auf der Asphalt-
stockbahn
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Der Gemeinderat der Stadt Stockerau hat in seiner Sitzung am 24. Oktober 2012 
unter anderem folgende Beschlüsse gefasst:

• Einstimmig wurden Richtlinien für Plakatierung in Stockerau beschlossen

•  Auch die Benennung des Tisch-Tennis-Leistungszentrums in Stanislaw Fraczyk-Tischtennis-Leistungszentrum 
wurde einstimmig genehmigt

•  Der Beschluss über die Verleihung des Ehrenringes an Dr. Günter Sellinger erfolgte einstimmig

•  Einstimmig wurde die Verlängerung der Heizkostenunterstützung der Stadtgemeinde Stockerau beschlossen

•  Ebenfalls einstimmig wurde die Preisanpassung beim Kunsteislaufplatz verabschiedet

•  Angenommen wurde der Antrag auf Ausschreibung eines Stockerauer Jubiläumsstipendiums (Koloman-Stipendium)

•  Keine Mehrheit fand der Antrag auf Umbenennung des Dr. Karl-Renner-Platzes in Kolomaniplatz

In meiner fränkischen Hei-
mat, vor allem in Ober-

franken, gibt es den schönen 
Brauch, im Advent Land-
schaftskrippen aufzubauen. 
Dabei wird das wundersame 
Geschehen im Stall von Beth-
lehem in ganz unterschiedli-
che Szenarien hineingestellt: 
in ein fränkisches Dorf etwa - 
mit Bauernhöfen, Dorfkirche 
und Tanzboden. In anderen 
Krippen sind idyllische Al-
pentäler mit Berghütten und 
Bergbauernhöfen zu sehen. 
Wieder andere zeigen orien-
talische Landschaften mit Oa-
sen, Kamelkarawanen und 
Beduinen. 
An der Art und Weise, wie 
diese oft einen ganzen Raum 
ausfüllenden Krippen auf-
gebaut sind, wird viel über 
den persönlichen Zugang der 
Krippenbauer zu ihrer Krippe 
deutlich. Ein Angler hat in sei-
ne Krippenlandschaft natür-
lich einen kleinen See, samt 

Ruderboot und Angleridyll 
eingefüg.
Jeder stellt mit seiner Krippe 
auch etwas von sich aus - sei-
ne Vorlieben, seine Sicht der 
Dinge. Meist werden längst 
vergangene Zeiten heraufbe-
schworen und verklärt.
Bilder und Darstellungen 
aus unseren Tagen fehlen in 
der Regel ebenso wie notvol-
le Momente in der Geschich-
te des Jesuskindes: der Kin-
dermord von Bethlehem oder 
das Flüchtlingselend in Ägyp-
ten, in das die Weihnachtsge-
schichte mündet. Sie werden 
bewusst ausgeblendet. 
Die Krippe soll uns auf ande-
re, auf gute, harmonische Ge-
danken bringen. 
Ist das die Suche nach einer 
heilen Welt, die wir im Alltag 
nicht erleben? 
Trauen wir der Weihnachts-
botschaft keine verändernde 
Kraft mehr zu? 
Ist Weihnachten zu schön, 

um wahr zu sein? Schauen 
wir auf das erste Christfest 
damals, so darf da nebenein-
ander stehen, was sonst nicht 
recht zusammenpassen will: 
Menschliches Elend und Got-
tes Herrlichkeit; menschliche 
Intrigen und Gottes Führung; 
tödliche Bedrohung und Got-
tes Errettung; Angst vor dem 
Kommenden und Schritte des 
Vertrauens; Fremdherrschaft 
im Heiligen Land und mitten-
drin Gottes Angebot: ‚Friede 
mit euch; fürchtet euch nicht: 
euch ist heute der Heiland ge-
boren!’
Wir müssen uns an Weih-
nachten nicht in eine heile 
Welt flüchten. Gott hat das 
auch nicht getan. Er nimmt 
uns so wie wir sind und verän-
dert uns - durch das Lächeln 
dieses Kindes, durch die Frie-
densbotschaft des Zimmer-
manns, der später nicht Glei-
ches mit Gleichem vergilt und 
lieber Unrecht erleidet als Un-

recht zufügt. Trauen wir Gott 
zu, dass er Frieden stiftet – 
nicht zuletzt auch durch uns!

Ein in diesem Sinne gesegne-
tes Weihnachtsfest wünscht 
Ihnen 

Ihr Pfarrer

Christian Brost

Landschaftskrippe, Privatbesitz
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Am Nationalfeiertag eröff-
nete Bürgermeister Hel-

mut Laab das Jugendzentrum 
in der Judithastraße. Seit 2005 
geplant konnte es nun den 
Jugendlichen von Stockerau 
als neuer Treffpunkt überge-
ben werden, wo sie sich ohne 
Konsumationszwang treffen 
können. Der Jugendstütz-
punkt der Gemeinde Stocker-
au gibt auch Unterstützung 
bei Fragen und Problemen. 
Bürgermeister Laab bedankte 
sich beim Architekten Wer-
ner Fürtner und den aus-
führenden Firmen, dass sie 
den budgetären Rahmen von 
€ 200.000 sogar leicht unter-
schritten haben.
In seiner Eröffnungsrede 
betonte er auch: „An diesem 
Tag erinnern wir uns gerne 

daran, was die letzten zwei 
Generationen geleistet haben, 
um unseren heutigen Wohl-
stand zu ermöglichen. Dar-
über dürfen wir aber nicht 
vergessen wie wichtig es ist, 
auch für die künftigen Gene-

rationen etwas Dauerhaftes 
zu schaffen und dieses neue 
Jugendzentrum ist ein solcher 
Beitrag.“
Nach der offiziellen Eröffnung 
konnte das Justo besichtigt 
werden und ab 17 Uhr gab es 

Konzertauftritte von Jungen 
für Junge mit der entsprechen-
den Lautstärke, aber genau 
dafür ist dieses Zentrum auch 
da. Laut sein dürfen, ohne dass 
die Polizei gleich einschreiten 
muss.

Eröffnung Jugendzentrum

Sie alle haben sich um die Entstehung des Jugendzentrums bemüht und verdient gemacht
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BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES

Stimmberechtigt sind:

 österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, die spätestens am Tag der Volksbefragung 
 (20. Jänner 2013) 16 Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben;

 Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die ihren Hauptwohnsitz im Ausland haben und 
 in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Stimmabgabe persönlich mit amtlichem Lichtbildausweis:

 im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde oder

mit Stimmkarte:

 in einem Wahllokal in jeder Gemeinde Österreichs
 vor einer „fliegenden Wahlbehörde“
 per Briefwahl

Informationen:
www.volksbefragung2013.at
Tel.: 0800 500 180 (gebührenfrei) 
(Mo-Fr 08.00 - 13.00 Uhr)

Volksbefragung am Sonntag, 20. Jänner 2013

Volksbefragung 2013
Eine Information des Bundesministeriums für Inneres

Die Frage wird lauten:

 a)  Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres

  oder

 b)  sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes?
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Die offizielle Totengedenk-
feier fand heuer bereits 

am 31. Oktober auf dem Fried-
hof Stockerau statt. Der Fried-
hof präsentierte sich an die-
sem Abend von zahlreichen 
Feuerstellen erhellt in festli-
chem Ambiente. Unter der 
Patronanz der Stadtgemeinde 
Stockerau wurde die Allerhei-
ligenfeier erstmals gemeinsam 
von der Feuerwehr Stocker-
au, Angehörigen des Österrei-
chischen Bundesheeres, des 
Roten Kreuzes und des Öster-
reichischen Kameradschafts-
bundes gestaltet. Bürgermeis-
ter Helmut Laab konnte zu 
diesem Festakt zahlreiche 
Ehrengäste und Redner aber 
auch viele Stockerauer und 
Stockerauerinnen begrüßen.
Neben Bürgermeister Hel-
mut Laab waren auch die 
beiden Vizebürgermeisterin-
nen Susanne Hermanek und 
Christa Niederhammer sowie 
zahlreiche Stadt- und Gemein-
deräte ebenso anwesend wie 
der Kommandant der Feu-

erwehr Stockerau, Brandrat 
Wilfried Kargl, der Dienst-
stellenleiter vom Roten Kreuz 
Ortsstelle  Stockerau Stefan 
Zimmermann, der Obmann 
des Stadtverbandes Stockerau 
des Österreichischen Kamerad-
schaftsbundes Karl Neunteufel 
und Stadtpfarrer Dr. Markus 
Beranek. 
Der stellvertretende Komman-
dant der ABC-Abwehrschule 
„Lise Meitner“ Korneuburg 
Oberst Christoph Konicek, 
MBA betonte in seiner 
Ansprache die Bedeutung die-
ser Anlässe. „Solche Gedenk-
feiern sind sehr wichtig, damit 
in Zukunft nie wieder eine 
solche Tragödie passiert“, fand 
Oberst Konicek mahnende 
Worte. „Man muss in der Dis-
kussion über die Vergangen-
heit darauf achten, dass Opfer 
nicht zu Tätern und Täter 
nicht zu Opfern werden“. Er 
hob auch die rege Teilnahme 
der Stockerauer Bevölkerung 
an dieser Feier hervor. Dieses 
große Interesse sei keineswegs 

selbstverständlich, freue ihn 
daher aber umso mehr. Für 
die musikalische Umrahmung 
des Festaktes sorgte die Schüt-

zenkapelle Stockerau. Mit der 
gemeinsamen Kranzniederle-
gung vor dem Kriegerdenkmal 
endete die Zeremonie.

Der Gemeinderat der 
Stadt Stockerau hat in 
seiner Sitzung am 
24. Oktober 2012 
Richtlinien für eine 
Heizkostenunterstüt-
zung durch die Stadt-
gemeinde beschlossen.

Der Antrag auf Gewäh-
rung der Heizkostenun-

terstützung kann jährlich bis 
Ende Februar am Stadtamt 
der Stadtgemeinde Stockerau, 
Sozialamt gestellt werden.

Förderungswürdig sind Per-
sonen, die in Stockerau ihren 
Hauptwohnsitz haben und 
deren Einkünfte den jewei-
ligen Ausgleichszulagen-
richtsatz gemäß § 293 ASVG 
nicht überschreiten, sofern 
sie einen eigenen Haushalt 
führen (Ein eigener Haushalt 
bei Ein- oder Zweifamilien-
häusern umfasst im Sinne 
dieser Richtlinien mindestens 
1 Zimmer, Küche, WC und 
Bad). 

Bruttogrenze für die monat-
lichen Einkünfte ist der 

jeweils gültige Richtsatz für 
die Ausgleichszulage gemäß 

§ 293 ASVG zuzüglich eines 
10%igen Toleranzbetrages.

Abordnungen des Bundesheeres und des Kameradschaftsbundes 
nahmen heuer erstmals gemeinsam mit Feuerwehr, Rotem Kreuz 
und Personen des öffentlichen Lebens an der Totengedenkfeier auf 
dem Städtischen Friedhof Stockerau teil

Oberst Christoph Konicek  bei seiner Rede zum Totengedenken

Totengedenkfeier

Heizkostenunterstützung der 
Stadtgemeinde Stockerau

Der Richtsatz für die Ausgleichszulage gem. § 293 

ASVG beträgt ab 1. Jänner 2012:

Für Alleinstehende € 814,82 brutto + 10%  € 896,30

Für Ehepaare und 
Lebensgemeinschaften € 1.221,68 brutto + 10%  € 1.343,85

Zuzüglich jedes Kind € 125,72 brutto + 10% € 138,29

Erhöhung der Grenze für jeden weiteren
Erwachsenen € 406,86 brutto + 10 % € 447,55

Die Heizkostenunterstützung der Stadtgemeinde Stockerau für 
die Heizperiode 2012/2013  € 80,--. Die Förderung ist für jeden 
Haushalt nur einmal möglich.
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Es wird ein großartiger Tag 
der offenen Tür, der gleich 

zweimal in der Fachschule für 
Sozialberufe stattfinden wird: 
am 1. Dezember 2012 und am 
26. Jänner 2013, jeweils von 
8:00 bis 12:30 Uhr.
Interessierte Eltern und Schü-
ler erhalten Informationen 
und können an praktischen 
Übungen in Erste Hilfe mit 
einem Gewinnspiel teilneh-
men. Das Projekt Babyfit wird 
vorgestellt, aber auch die Kre-
ativität kommt nicht zu kurz. 
Adventkranzbinden oder ein 
Trommelworkshop stehen 
ebenso auf dem Programm 
wie ein Auftritt von Marcel 
Bedernik (bekannt durch die 
große Chance), der selbst 
Schüler an der Fachschule 

für Sozialberufe ist. Für das 
leibliche Wohl ist mit einem 
Buffet mit selbstgemachten 
Mehlspeisen bestens gesorgt, 
auch Kekse gibt es zu kaufen. 
Am 1. Dezember 2012 und am 
26. Jänner 2013 von 8:00 bis 
12:30 in der Fachschule für 
Sozialberufe, Horner Str. 56, 
2000 Stockerau.

http://www.fsstockerau.ac.at/

Tag der offenen Tür
in der Fachschule für Sozialberufe

Wie verändert sich ein 
Mensch, der unvermu-

tet zu sehr viel Geld kommt? 
Im romantischen Zaubermär-
chen „Der Bauer als Millionär“ 
wird in einer Kammerspielfas-
sung mit fünf Personen die 
gesamte Geschichte mit allen 
Liedern und Figuren erzählt. 
Der Hass, der Neid, die Zufrie-
denheit, die Jugend und das 
hohe Alter, alle kommen in die-
ser Fassung zu Wort und wer-
den der Originalfassung von 
Ferdinand Raimund gerecht.
Als Lottchen sehen und hören 
Sie Verena te Best, die vielen 
durch die Operettenaufführun-
gen im Z2000 bekannt ist. Als 

Fortunatus Wurzel tritt Josef 
Krenmair auf, der dieses Stück 
auch adaptiert hat und eben-
falls den Gästen des Operetten-
theaters ein Begriff ist. 

Der Bauer als Millionär!
Zaubermärchen von Ferdinand Raimund mit  
Verena te Best und Josef Krenmair bekannt durch 
die  Operettenaufführungen im Z2000

Karten: Tel: 0699 13390001
Kulturamt der Stadtgemeinde 
Stockerau oder
www.lenautheater.at

Schülerinnen und Schüler der 
Fachschule für Sozialberufe
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In vielen Gesprächen wurde 
die Idee geboren, in Stocker-

au ein „originales Kärntner 
Adventkonzert“ zu organisie-
ren.  Chorleiter und Sänger 
Matthias Steiner, ein „zua-
groaßter“ Villacher, wird die-
ses Projekt realisieren. Mit acht 
weiteren gesangsbegeisterten 
Weinviertlern zusammen-
getan, ergibt das „Ganze“ die 
Projektgruppe „Vokal & Har-
monie“; als gemischtes Ensem-
ble lassen sie das „Kärntner 
Adventlied“ erschallen. Harfen-
klänge, gespielt  von Frau Gerda 
Müller, sollen die Stadtpfarrkir-
che in sphärische Schwingung 
bringen.  Mit dem „Quintett 
Petzen“ werden fünf großar-
tige, talentierte Kärntner Sän-
ger dieses Konzert bereichern. 
In Kooperation mit der Stadt-
pfarrkirche und Pfarrer Dr. 

Markus Beranek, der als Spre-
cher gewonnen werden konn-
te, wird diese Veranstaltung 
am Freitag, dem 7. Dezember 
19:30 Uhr stattfinden. 
Als zusätzliche vorweihnacht-
liche Geste wurde diese Ver-
anstaltung einem sozialen 

Zweck gewidmet.   Neben der 
Einstimmung auf den Advent 
soll besonders an Menschen 
gedacht werden, denen es nicht 
so gut geht. Deshalb wird der 
Reinerlös dem SOMA – Markt 
in Stockerau zur Verfügung 
gestellt.

Adventsingen für einen guten Zweck

Liebe Menschen! 
Die neu ausgerichteten 
Festspiele haben sich nun 
erstmals bei einer Presse-
konferenz am 20.11. im 
Rathaus der Öffentlichkeit 
präsentiert. Das umfang-
reiche Programm wurde 
erläutert und sofort ging 
ein Rauschen durch die 
Medien. Unsere Festspie-
le waren am Tag der Pres-
sekonferenz der Kulturauf-
macher auf der ORF-Start-
seite. Schön, dass uns so 
großes Interesse zu Teil 
wird. Ab sofort sind sämt-
liche Veranstaltungen un-
serer Festspiele buchbar. 
Bis 26.12. gibt es als Weih-
nachtsaktion 10% auf alle 
Tickets der Festspiele. Be-
glücken sie Familie, Freun-
de und Bekannte mit Kar-
ten für „Besuch der alten 
Dame“ mit Anne Bennent 
oder eines der großen Kon-
zerte, die sicherlich für je-
den Musikgeschmack et-
was bieten. Die Nach(t)
konzerte in Lokalen der 
Stadt sind bei freiem Ein-
tritt und ich erhoffe mir 
regen Besuch der Stocke-
rauer Bevölkerung. Sie ha-
ben während der Festspiel-
zeit die Möglichkeit von 
Mittwoch bis Samstag je-
den Tag ein anderes Kon-
zert junger Musiker zu be-
suchen, wenn sie wollen, 
in Kombination mit einem 
Wein eines jungen Win-
zers aus der Region. 

Herzlich, 
Ihr Zeno Stanek 
www.festspiele-stockerau.at 

Die Engel wurden koloriert 
von Mag. F. W. Jesenko, 

die Adventbilder kunstvoll 
gestaltet vom Stockerauer 
Kunstförderungsverein. Kom-
men Sie und lassen Sie sich am 
Stockerauer Adventpfad jeden 
Tag auf´s Neue überraschen.

Heuer neu in 
Stockerau –
der Millenniums 
Advent Kalender
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Zertifikate des Landes NÖ auch für Stockerauer NÖ Mittelschulen LH Pröll: 

„Talente orten und talente fördern“

Im Rahmen einer großen 
Festveranstaltung mit Lan-

deshauptmann Dr. Erwin Pröll 
und Landesrat Mag. Karl Wil-
fing wurden am 20. Novem-

ber 154 niederösterreichische 
Haupt- und Mittelschulen aus-
gezeichnet. Um dieses Zertifi-
kat zu erhalten, mussten die 
Schulen spezielle Rahmenbe-

dingungen erfüllen - so wurde 
mit der Aktion „Schule.Leben.
Zukunft“ abgefragt, wie die 
jeweilige Schule mit regionalen 
Vereinen, Betrieben und Insti-
tutionen zusammenarbeitet. 
Jedem Kind solle man Wurzeln 
und Flügel mitgeben, zitierte 
Landeshauptmann Pröll ein 
Wort Goethes in seiner Stel-
lungnahme. „Die Wurzeln, 
das sind das warme Nest der 
Familie und die Liebe zur Hei-
mat. Denn die Wurzeln sind 
wichtig, damit man fest ver-
ankert bleibt. Die Flügel, das 
sind Faktenwissen und soziale 
Kompetenz.“
Er bedankte sich auch bei den 
Lehrerinnen und Lehrern, die 
„Talente orten und Talente för-
dern, denn dabei ist viel Herz-

blut, Engagement und Ausdau-
er notwendig.“
Auch die beiden Stockerauer 
NÖ Mittelschulen wurden im 
Rahmen dieser Festveranstal-
tung im Auditorium Grafenegg 
für ihre besonderen Aktivitä-
ten in der Region und ihre star-
ke Verankerung in der Gemein-
de vom Land Niederösterreich 
ausgezeichnet. 
Bürgermeister Helmut Laab, 
der ebenfalls an dem Festakt 
teilnahm, freute sich über die 
Auszeichnung der Stockerauer 
Mittelschulen.  Dir. Josef Bau-
er und Valerie Berger nahmen 
das Zertifikat für die Kreativ-
Mittelschule und Dir. Maria 
Huemer und Ilse Falschlehner 
für die Informatik-Mittelschule 
entgegen. 

Ilse Falschlehner, Bürgermeister Helmut Laab, Dir. Maria Huemer, 
Landesrat Mag. Karl Wilfing, Dir. Josef Bauer und Valerie Berger
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Der Festakt fand im Rat-
haus der Stadt statt – 

Bürgermeister Helmut Laab 
und Laudator Gabriel Barylli 
hielten die Festreden. Viele 
Wegbegleiter und Freunde 
kamen zur Verleihung.
Alfons Haider spielte seit 
seinem Debüt 1981 in Sto-
ckerau 26 Rollen in über 
750 Vorstellungen. Er hatte 
1998 die Intendanz von Prof. 
Jürgen Wilke übernommen 
– es folgte der Genrewech-
sel zum Musical mit fünf 
Uraufführungen alternierend 
mit Broadway Klassikern. 
U.a. „King and I“, „La Cage 
aux folles“, „Victor/Victo-
ria“. Allein in der Zeit seiner 
Intendanz kamen 200.000 
Zuschauer nach Stockerau zu 
den Festspielen. Er engagier-
te große Namen wie Marian-
ne Mendt, Maya Hakvoort, 
Bettina Mönch und Gabriel 
Barylli und gab auch jungen 

Talenten eine Chance. Viele 
heute internationale gefragte 
Darsteller wie Lukas Perman, 
Ann Mandrella, Ines Hengl-
Pirker, Marc Seibert, Johanna 
Arrouas nutzten das „Sprung-
brett“ Stockerau.
„Sag beim Abschluss leise 
Servus“ war der Titelsong 
aus dem Erfolgsmusical über 
Willi Forst – gar nicht leise 
war sein Abgang: So beende-
te Alfons Haider seine Zeit 
in Stockerau mit „A Chorus 
Line“ in der original Broad-
way Inszenierung von Mit-
zi Hamilton, welche wieder 
20.000 Zuschauerinnen und 
Zuschauer in die größte Stadt 
des Weinviertels lockte. Ein 
Stück, welches in ihm vor 
über 30 Jahren die Leiden-
schaft zu diesem Genre ent-
facht hat.

Auch UNSERE STADT gratu-
liert zur hohen Auszeichnung!

Alfons Haider erhielt 
den Ehrenring der 
Stadt Stockerau

Ball
Kalender

2013

5. Jän. 2013
Beginn: 20.30 Uhr

54. Landjugend - Ball
Saaleinlass: 19.30 Uhr, Musik: Langschläger, Kartenverkauf 
und Tischreservierung ab 3. 12. 2012 in der Raiffeisenbank 
Stockerau und bei den Funktionären der LJ, Eintritt: € 13,- 
Tischplätze € 2,-, Trachtenkleidung erwünscht

13. April 2013
Beginn: 20 Uhr

Grüner-Ball
Einlass: 19.30 Uhr, Liveband: Primetime, Eintritt: Freie 
Spende, legere Abendkleidung

Veranstaltungsort: City Hotel Stockerau, Hauptstraße 49

26. Jän. 2013
Beginn: 20.30 Uhr

Gymnasium - Ball
Saaleinlass: 19.30 Uhr, Musik: Abrakadabra, Abend-
bekleidung, Vorverkauf ab 7. 1. 2013; Erwachsene € 19,- / 
Schüler, Studenten, Zivil- und Präsenzdiener € 13,-, 
Abendkassa: Erwachsene € 21,- / Schüler, Studenten, Zivil- 
und Präsenzdiener € 15,-,  02266 / 62143

16. Feb. 2013
Beginn: 21 Uhr

14. Sportler - Ball
Saaleinlass: 20 Uhr, Musik: Dolce Vita, Lenausaal: Disco, 
Vorverkauf: Schüler u. Studenten € 13,- / Erwachsene € 18,-, 
Abendkassa: € 17,- / € 20,-, Kartenvorverkauf ab 7.1.2013 
bei den Vereinen: Baseball, Eishockey, Fußball, Handball 
und in der Stadtgemeinde/Fr. Eder, kein Eintritt unter 16 Jahre

20. April 2013
Beginn: 20 Uhr

Frühlings-Ball der Feuerwehr
Saaleinlass: 19 Uhr, Musik: Dolce Vita und Bettina 
Hofbauer & Band, Lenausaal: Blaulicht-Disco, Vorverkauf: 
€ 15,- / Schüler u. Studenten € 9,-, Platzkarte € 2,50, Karten-
vorverkauf ab 2. April, 18 Uhr, danach täglich von 8 - 20 Uhr, 
FF-Zentrale, Johann-Schidla-Gasse 6

23. Feb. 2013
Beginn: 20.30 Uhr

SPÖ - Ball
Saaleinlass: 19.30 Uhr, Musik: Mark Hofbauer "Dolce Vita", 
Lenausaal: Disco, Vorverk.: Erw. € 14,- / Jugendl. € 9,-, 
Jugendaktion: Freikarten solange der Vorrat reicht, 
Abendkassa: Erw. € 16,- / Jugendl. € 11,-, Vorverkauf am 
Sa, 19. 1. von 9 - 12 Uhr u. ab 21.1. bis 18. 2. jew. Mo von 
18-20 Uhr im Volksheim, 1. Stock, Bahnhofplatz 9

20. Jän. 2013
14  Uhr

Kindermasken - Ball der JVP
Saaleinlass: 13.30 Uhr
Musik: Dolce Vita
 

19. Jän. 2013
Beginn: 20.30 Uhr

ÖAAB - Ball
Saaleinlass: 19.30 Uhr
Musik: „A-Live” 
Vorverkauf am 11. 1. und 16. 1. 2013 von 17 - 19 Uhr im 
Sekretariat der ÖVP, Rathausplatz 8

10. Feb. 2013
Beginn: 15 Uhr

49. Kleiner Stockerauer Stadt - Ball
Saaleröffnung: 14 Uhr

Veranstaltungsort (falls nicht anders angegeben):
Veranstaltungszentrum Z-2000, Sparkassaplatz 2, 2000 Stockerau

Telefon: 02266/695-3600, E-Mail: z2000@stockerau.gv.at
Internet: www.stockerau.at

Zum Abschluss seiner 32-jährigen Tätigkeit als 
Schauspieler und nach 15 Jahren als künstlerischer 
Leiter des Stockerau Open Air Festivals wurde 
Alfons Haider am 13. November 2012 mit dem 
Ehrenring der Stadt Stockerau ausgezeichnet.

Bürgermeister Helmut Laab, Alfons Haider und Prof. Jürgen Wilke 
nach der Ehrenringverleihung
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Schon jetzt sind die Ver-
anstaltungen der Festspie-
le Stockerau 2013 fixiert. 
Ab sofort können Karten 
für sämtliche Veranstal-
tungen gebucht werden. 
Direkt beim Kulturamt in 
Stockerau, an allen Stel-
len von Wien-Ticket, per 
Telefon oder online. Bis 
26.12. gibt es als Weih-
nachtsaktion 10% auf alle 
Tickets der Festspielver-
anstaltungen.

Präsentiert wird die tragi-
sche Komödie „Der Besuch 

der alten Dame“ von Friedrich 
Dürrenmatt, ein Klassiker der 
Dramenliteratur des 20. Jahr-
hunderts. Das Stück, nahezu so 
alt wie die Festspiele selbst und 
immer noch topaktuell, das für 
die Freilichtbühne in Stockerau 
geschrieben worden sein könn-

te, spielt in der fiktiven Klein-
stadt Güllen. Die Milliardärin 
Claire Zachanassian kehrt in 
ihre Heimatstadt zurück, um 
Rache an ihrem ehemaligen 
Geliebten Alfred Ill zu nehmen. 
Was macht die Gier aus angeb-
lich vom Humanismus gepräg-
ten Bürgern in Mitteleuropa? 
Friedrich Dürrenmatt zeigt 
uns, wie schnell Geld korrum-
piert und aus Menschen Mör-
der werden lässt.
Die Hauptrolle in dem grotesk-
tragikomischen Werk hat mit 
Anne Bennent eine der pro-
fundesten und gestaltungs-
fähigsten Schauspielerinnen 
im deutschen Sprachraum 
übernommen. Karl Ritter, 
prominenter österreichischer 
Musiker (aus Stockerau!), kom-
poniert nicht nur die Theater-
musik, sondern steht auch als 
Darsteller auf der Bühne.

Das Programm der Festspiele Stockerau 2013

DIE Nr.1 in Ihrer Nähe.

Schnell. Einfach. 
Zuverlässig.

IT–WERKSTATT
Stockerau

„Bürotechnik soll funktionieren, 
nicht kompliziert sein!“ 
Erich Heinisch, Inhaber

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at
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Regisseur Zeno Staneks In-
szenierung betont die komi-
schen Momente der im Kern 
tragischen Handlung und setzt 
ein großes Ensemble ein, die 
Stadt Güllen zum Leben zu 
erwecken. Ein unterhaltsamer 
Abend ist garantiert.
Das neu geschaffene Rahmen-
programm querfeld1 bietet auf 
höchstem Niveau sommerliche 
Konzerte quer durch die Mu-
sikwelt. Für die Sommernachts-
konzerte auf der großen Fest-
spielbühne sind große Namen 
nach Stockerau eingeladen. 
Den Musikstilen sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. „quer-
feldein“ wird Klassik, Jazz, Pop, 
Rock, Wiener Musik, Folk und 
Chanson geboten. Wichtig ist 
die hohe künstlerische Qualität, 
nicht das Genre.
„Brot-Wein-Käse“: Bei der Ver-
sorgung der Festspielgäste wird 
auf kulinarischen Beitrag loka-
ler Gastronomiebetriebe und 
Nahversorger Wert gelegt. Vor 

den Vorstellungen werden jede 
Woche jeweils drei Winzer 

vier ihrer erlesensten Weine zu 
bestem Stockerauer Bäckerbrot 

und zu exquisiten Käsesorten 
aus der Schweiz präsentieren .

wünscht im Namen 

der Stadtverwaltung

Helmut Laab

Bürgermeister

der Stadt Stockerau

Ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes, erfolgreiches

Jahr 2013

Theater:

„Der Besuch der alten Dame“
Tragische Komödie von Friedrich Dürrenmatt
Premiere: Dienstag, 25. Juni 2013, 20.00 Uhr
Die weiteren Spieltage:
26.-29. Juni; 3.-6. Juli; 10.-13. Juli; 17.-20. Juli; 
31. Juli - 3. August; 7.-10. August 2013
Beginn: jeweils um 20.00 Uhr
Kartenpreise und Kartenvorverkauf: 

€ 25/34/43/52,- diverse Ermäßigungen

Sommernachtskonzerte:

The Philharmonics – 
FASCINATION DANCE
So. 30. Juni, 20.00 Uhr
Kartenpreise und Kartenvorverkauf:

€ 25/34/42/46,- diverse Ermäßigungen
Willi Resetarits und 
Stubnblues – OIS OFFN
14 neue und alte Lieder, neu bearbeitet und live
So. 14. Juli, 20.00 Uhr
Kartenpreise und Kartenvorverkauf:

€ 18/23/27/32,- diverse Ermäßigungen

The Blues Brothers Are Back - 
GIMME SOME LOVIN’
The Revival-Show – Live in Concert!
So. 21. Juli, 20.00 Uhr
Kartenpreise und Kartenvorverkauf:

€ 18/23/27/32,- diverse Ermäßigungen
Otto Schenk – HUMOR NACH NOTEN – 
Premiere und Uraufführung

„Der Dirigent hat abgesagt!“

Otto Schenk rezitiert, parodiert und dirigiert 
ein großes Orchester
Fr. 26. und Sa. 27. Juli, 20.00 Uhr
Kartenpreise und Kartenvorverkauf:

€ 25/34/42/46,- diverse Ermäßigungen
Nouvelle Cuisine – SWING
So. 4. August, 20.00 Uhr
Kartenpreise und Kartenvorverkauf:

€ 18/23/27/32,- diverse Ermäßigungen
Pigor & Eichhorn mit Band – DAS KONZERT
So. 11. August, 20.00 Uhr
Kartenpreise und Kartenvorverkauf:

€ 18/23/27/32,- diverse Ermäßigungen

www.festspiele-stockerau.at, Tel.: 02266 / 67689
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Samstag, 1. Dezember

 Sonntag, 2. Dezember 

8 bis 17 Uhr 30. Weihnachtsmarkt der SPÖ-Frauen,
Blabolil-Heim

9 bis 19 Uhr „Weihnachtliche Kunst und Kulinarik“ 
in der Kaiserrast, Donaukraftwerkstraße 1 

9.30 bis 18 Uhr  Kunst-Advent im Innenhof der 
Galerie zum Alten Rathaus

10 bis 13 Uhr Engel-Postamt im „Kauf-ein“ (Marktgasse)
14 bis 17 Uhr
10 bis 18 Uhr 22. Weihnachtsausstellung – „Mit 

Geschenken Freude machen“, im 
Belvedereschlössl

10 bis 18 Uhr Buchausstellung u. Weihnachtspaket-
Aktion des Christlichen Literaturvereins im
Novum im „Kauf-ein“ (Marktgasse)

10 bis 19 Uhr „Romantischer Weihnachtsmarkt“ 
vom Soroptimist-Club Stockerau, 
Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54 

13 bis 18 Uhr Ausstellung: „Modernes und 
Nachdenkliches“, von Dieter Poindl, 
Gastaussteller: Jessica Poindl, 
Belvederschlössl

14 bis 20 Uhr Adventmarkt im Pfarrhofgarten & 
Pfarrzentrum

14 bis 20 Uhr Adventmarkt - Bäckerei Rötzer,
selbstgemachte Bastelarbeiten für einen
wohltätigen Zweck 

16 bis 20 Uhr Punschstand des ASKÖ Schwimmvereins
Stockerau vor dem Cafe Poigner

16 Uhr Adventkranzsegnung mit Kindern in 
der Pfarrkirche Stockerau

16.30 Uhr Fototermin mit Nikolo & Perchten am 
Adventmarkt

17.30 Uhr Einzug der Engel am Adventmarkt
18 Uhr Perchtenlauf - höllisches Spektakel 
bis 22 Uhr mit den Reichraminger Hintergebirgsteufel

zwischen „Scharfem Eck“ und
Sparkassaplatz, anschließend 
„Perchten-Clubbing“ mit DJ El Ripo 

18.30 Uhr Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung in
der Pfarrkirche

9 Uhr Barbaramesse in der Stadtpfarrkirche
10 bis 18 Uhr 22. Weihnachtsausstellung – „Mit 

Geschenken Freude machen“, im 
Belvedereschlössl

10 bis 18 Uhr „Weihnachtliche Kunst und Kulinarik“ 
in der Kaiserrast, Donaukraftwerkstraße 1

12 bis 18 Uhr Buchausstellung u. Weihnachtspaket-
Aktion des Christlichen Literaturvereins
im Novum im „Kauf-ein“ (Marktgasse) 

13 bis 18 Uhr Ausstellung: „Modernes u. Nachdenkliches
 von Dieter Poindl, Gastaussteller:

Jessica Poindl, Belvederschlössl 
13 bis 16 Uhr 30. Weihnachtsmarkt der SPÖ-Frauen,

Blabolil-Heim

13 bis 18 Uhr Kunst-Advent im Innenhof der Galerie
„Zum Alten Rathaus“, Hauptstraße 27

15 Uhr Puppenbühne: „Drache Funki und die
gläsernen Glocken“, ab 3 Jahren,
Tratelier im Gewerbehof, Sparkassapl. 5

15 bis 19 Uhr „Romantischer Weihnachtsmarkt“ 
vom Soroptimist-Club Stockerau, 
Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54

16 Uhr 18. Lions-Advent - mit den Chören: 
"E!CHO" und "chapeau!"; Stadtpfarr-
kirche Stockerau, Karten: im 
Kulturamt/Rathaus 02266/67689 und
bei den Lions-Mitgliedern 

7 Uhr Jahrmarkt - Adventmarkt, Rathausplatz
20 Uhr Literatur Cuvée – Frauen, Lieben, Sterben

- Kriminalkomödie,Tratelier im
Gewerbehof, Sparkassaplatz5

20 Uhr „Brotbrechen“ (Gebet und Lieferung zur
Stille) in der Stadtpfarrkirche

 

16.30 Uhr Dia-Vortrag von Franz Lifka – Indien,
 Pensionisten-Treff im Blabolil-Heim 
17 Uhr Krampus-Ausstellung, Tratelier im 

Gewerbehof, Sparkassaplatz 5
19 Uhr Workshop – Origami und 

Geschenkverpackungen,Tratelier im 
Gewerbehof, Sparkassaplatz 5

19 Uhr „Stille halbe Stunde“ im Advent in der 
Lutherkirche

13 Uhr Adventwanderung mit besinnlichem 
Ausklang (Kneipp-Aktiv-Club), 
Treffpunkt: Bf-Parkplatz, GZ: 2 Std.

16 bis 20 Uhr Punschstand des ASKÖ Schwimmvereins
Stockerau vor dem Cafe Poigner

16.30 bis Nikolofeier für Kinder – Alpenverein,
19.30 Uhr  Waldschule, Stockerauer Au,

Treffpunkt: Park & Ride Parkplatz
Bahnhof Stockerau

17.30 Uhr Der Nikolo kommt in den 
Pfarrhofgarten

19 Uhr Ausstellungseröffnung „Formas“ von
Ricardo Camarena Flores durch
Bürgermeister Helmut Laab, 
Josef-Wolfik-Straße 41 

19 Uhr Adventsingen mit Liselottte Lengl und
Christoph Stock, Tratelier im
Gewerbehof, Sparkassaplatz 5

 

15.30 Uhr Pensionisten-Treff: Brett- und
Kartenspiele, Blabolil-Heim

16 bis 19 Uhr Ausstellung „Formas“ von Ricardo
Camarena Flores, Josef-Wolfik-Straße 4 

16 bis 19 Uhr „Romantischer Weihnachtsmarkt“ 

Montag, 3. Dezember 

Dienstag, 4. Dezember

Mittwoch, 5. Dezember

Donnerstag, 6. Dezember 

Freitag, 7. Dezember
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vom Soroptimist-Club Stockerau, 
Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54

16 bis 20 Uhr Punschstand des ASKÖ Schwimmvereins
Stockerau vor dem Cafe Poigner

19.30 Uhr Kärntner Adventsingen - Quintett Petzen –
Männerchor, Vokal & Harmonie-
Gem. Doppelquartett, Harfe - Gerda
Müller, Pfarrer Dr. Beranek – Sprecher,
Stadtpfarrkirche 

19.30 Uhr Groove Funkers mit DJ Hoob-C, 
Tratelier im Gewerbehof, Sparkassapl. 5

21.00 Uhr Jam-Session mit Christian Fuchs, Karl Roll,
Andreas Pöchhacker und Patrick Säuerl im
"Roberto" Hauptstraße 16, Eintritt frei

21 Uhr Advent mit DJ Ossi, City Club, 
Rötzer-Zentrum, Sparkassaplatz

9 bis 19 Uhr „Weihnachtszauber“ Verkaufsausstellung 
in der Kaiserrast, Donaukraftwerkstraße 1

9.30 bis 18 Uhr  Kunst-Advent im Innenhof der Galerie
„Zum Alten Rathaus“, Hauptstraße 27

10 bis 16 Uhr Kerzenausstellung, Cafe-Restaurant
Schwarz, Sommer-Lolei, Heid-Straße 39

10 bis 13 Uhr Engel-Postamt im „Kauf-ein“
14 bis 17 Uhr (Marktgasse) 
10 bis 19 Uhr „Romantischer Weihnachtsmarkt“ 

vom Soroptimist-Club Stockerau, 
Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54

14 bis 18 Uhr Ausstellung „Formas“ von Ricardo
Camarena Flores, Josef-Wolfik-Straße 4

16 bis 20 Uhr Punschstand des ASKÖ Schwimmvereins
Stockerau vor dem Cafe Poigner

16 Uhr Landesfotomeisterschaften der 
Naturfreunde, Eröffnung und Preisver-
leihung, Festsaal des Belvedereschlössl 

16.30 Uhr Der Nikolo besucht die Kinder im 
„Kauf-ein“ (Marktgasse)

17 Uhr Der Nikolo kommt und beschenkt 
Kinder am Adventmarkt

20 Uhr 20 Jahre Boogie Woogie Club Stockerau,
Kaiserrast, Donaukraftwerkstraße 1, 
www.boogiewoogieclub-stockerau.at

20 Uhr Andy Lee Lang & Band - Still Rockin,
Veranstaltungszentrum Z-2000, Karten:
Kulturamt/Rathaus 02266/67689 oder bei
den Mitgliedern des Kiwani Clubs

9 bis 18 Uhr „Weihnachtszauber“ Verkaufsausstellung 
in der Kaiserrast, Donaukraftwerkstraße 1

10 - 18 Uhr Landesfotomeisterschaften der 
Naturfreunde-Fotogruppe, im 
Festsaal des Belvedereschlössl  

10 bis 16 Uhr Kerzenausstellung, Cafe-Restaurant
Schwarz, Sommer-Lolei, Heid-Straße 39

13 bis 18 Uhr Kunst-Advent im Innenhof der Galerie
„Zum Alten Rathaus“, Hauptstraße 27

Samstag, 8. Dezember

Sonntag, 9. Dezember 

15 bis 19 Uhr „Romantischer Weihnachtsmarkt“ 
vom Soroptimist-Club Stockerau,

17 Uhr „Die Munzikanten“ Bläserquartett
Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54

15 – 22 Uhr Elektroheuriger mit Glühweinspecial
 im Advent, Tratelier im Gewerbehof,
 Sparkassaplatz 5
16.30 Uhr Advent-Benefiz-Gala der Sportunion

Stockerau, Sportzentrum „Alte Au“
17 Uhr „Weihnachtsstimmung“ mit Holgi Windt

 am Adventmarkt, Sparkassaplatz
17 Uhr Weihnachtslesung mit Sebastian Gmeiner,

Sonja Purger und Hermann Maringer,
Lenausaal/Veranstaltungszentrum, Z 2000

14 Uhr Advent/Weihnachtsfeier des NÖ-
Seniorenbund im City Hotel, Hauptstr. 49

15 Uhr Weihnachtsfeier – Pensionisten-Treff im
Veranstaltungszentrum Z 2000, Musik:
Dolce Vita

19 Uhr „Stille halbe Stunde“ im Advent
in der Lutherkirche

16 bis 20 Uhr Punschstand des ASKÖ Schwimmvereins
Stockerau vor dem Cafe Poigner

18.30 Uhr Eröffnung der Ausstellung „Advent“ von
Wali Freymüller in der Galerie des
Kulturzentrums Belvedereschlössl

19 Uhr Adventsingen mit dem Chor „Chorale
Totale“, Tratelier im Gewerbehof,
Sparkassaplatz 5

20 Uhr Lenautheater: "Der Bauer als Millionär"
Lenausaal/Veranstaltungszentrum Z 2000,
Sparkassaplatz 2, Info und Karten unter
0699/13390001, www.lenautheater.at oder 
Kulturamt/Rathaus 02266/67689

20 Uhr  Residenztheater: Gunkl & Uta Köbernick -
       „Sonnenschein & Welt” 

Karten unter 0676/3640336 oder
karten@residenztheater.at,
www.residenztheater.at

15.30 Uhr Pensionisten-Treff: Brett- und 
Kartenspiele, Blabolil-Heim

16 bis 19 Uhr Ausstellung „Advent“ von Wali
Freymüller in der Galerie des
Kulturzentrums Belvedereschlössl

16 bis 19 Uhr Ausstellung „Formas“ von Ricardo
Camarena Flores, Josef-Wolfik-Straße 4

16 bis 19 Uhr „Romantischer Weihnachtsmarkt“ 
vom Soroptimist-Club Stockerau, 

19 Uhr Musikalisches mit Franz Rotter
Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54 

16 bis 20 Uhr Punschstand des ASKÖ Schwimmvereins
Stockerau vor dem Cafe Poigner

Dienstag, 11. Dezember

Mittwoch, 12. Dezember 

Donnerstag, 13. Dezember 

Freitag, 14. Dezember 



Stockerauer

Adventkalender 2012

SStockerauer
Adventkalender 2012

20 Uhr Hörwege in der Stadtpfarrkirche
20.30 Uhr „Chasing thy head“ und „Tacoma Port“,

Veggie-Bräu, Schulgasse 8
21 Uhr RadioYpsilon Punschkonzert - Tripminus,

Tratelier im Gewerbehof, Sparkassapl. 5
21 Uhr Advent mit DJ Ossi, City Club, 

Rötzer-Zentrum, Sparkassaplatz

9.30 bis 18 Uhr Kunst-Advent im Innenhof der Galerie
„Zum Alten Rathaus“, Hauptstraße 27

10 bis 13 Uhr Engel-Postamt im „Kauf-ein“
14 bis 17 Uhr (Marktgasse) 
10 bis 19 Uhr „Romantischer Weihnachtsmarkt“ 

vom Soroptimist-Club Stockerau, 
Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54

14 bis 18 Uhr Ausstellung „Formas“ von Ricardo
Camarena Flores, Josef-Wolfik-Straße 4

14 bis 17 Uhr Krippenbasteln für Kinder mit Hans 
Oberschlick im Foyer des 
Veranstaltungszentrum Z 2000

14 bis 19 Uhr Ausstellung „Advent“ von Wali
Freymüller in der Galerie des
Kulturzentrums Belvedereschlössl

16 bis 20 Uhr Punschstand des ASKÖ Schwimmvereins
Stockerau vor dem Cafe Poigner

17 Uhr Würstchengrill am offenen Feuer am
Adventmarkt 

18 Uhr Apres Ski-Party in der Pizzeria Castello,
Holdhausgasse 17

9 bis 12 Uhr Frühstück á l´art, Tratelier im Gewerbehof,
Sparkassaplatz 5

13 bis 18 Uhr Sankt TRAtelier Markt – Adventmarkt 
mit Adventgrillerei, Tratelier im
Gewerbehof, Sparkassaplatz 5

13 bis 18 Uhr Kunst-Advent im Innenhof der Galerie
„Zum Alten Rathaus“, Hauptstraße 27

14 bis 18 Uhr Ausstellung „Advent“ von Wali
Freymüller in der Galerie des
Kulturzentrums Belvedereschlössl

15 Uhr Kasperltheater „Kasperl und der
Lebkuchenmann“ am Adventmarkt, 
präsentiert von Lesetasia

15 bis 19 Uhr „Romantischer Weihnachtsmarkt“ 
vom Soroptimist-Club Stockerau, 
Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54

17 Uhr Die Stockerauer-Wolfgang & Mandy: 
"Winterwunderland", Lenausaal/ 
Veranstaltungszentrum Z-2000, 
Sparkassaplatz 2, Karten im 
Kulturamt/Rathaus 02266/67 689

16.30 Uhr Pensionisten-Treff: Diavortrag – Alfred
Plotzer, „Baltische Staaten mit 
St. Petersburg“, Blabolil-Heim 

Samstag, 15. Dezember

Sonntag, 16. Dezember 

Mittwoch, 19. Dezember 

19 Uhr „Stille halbe Stunde“ im Advent in der
 Lutherkirche

16 bis 20 Uhr Punschstand des ASKÖ Schwimmvereins
Stockerau vor dem Cafe Poigner

19 Uhr Adventsingen - offene Singrunde, Tratelier
im Gewerbehof, Sparkassaplatz 5

15.30 Uhr Pensionisten-Treff: Brett- und
Kartenspiele, Blabolil-Heim

16 bis 19 Uhr „Romantischer Weihnachtsmarkt“ 
vom Soroptimist-Club Stockerau, 
Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54 

16 bis 20 Uhr Punschstand des ASKÖ Schwimmvereins
Stockerau vor dem Cafe Poigner

21 Uhr Christmas-Party mit DJ Ossi, City Club, 
Rötzer-Zentrum, Sparkassaplatz

10 bis 13 Uhr Engel-Postamt im „Kauf-ein“
14 bis 17 Uhr (Marktgasse)
10 bis 19 Uhr „Romantischer Weihnachtsmarkt“ 

vom Soroptimist-Club Stockerau,
15 Uhr „Cool Musik“ unter Ltg. Willi Horzinek, 

Sebastiani Kirche, Hauptstraße 54
16 bis 20 Uhr Punschstand des ASKÖ Schwimmvereins

Stockerau vor dem Cafe Poigner 

10.30 Uhr bis Engel bringen Friedenslicht zum
14 Uhr Adventmarkt, musikalische Einstimmung

mit Franz Rotter
15 Uhr Familiengottesdienst in der 

evangelischen Lutherkirche
15 Uhr Traditionelle Weihnachtsmusik mit

dem Jugendblasorchester der Musikschule 
Ltg. Mag. A. Rauscher; Auswahlchor,

  Ltg.B. Kokits - Weihnachtsansprachen
der Geistlichkeit und von Bürgermeister
Helmut Laab, im Garten des
Belvedereschlössls

15.30 Uhr Christmette im Niederösterreichischen 
Landespflegeheim Arche

16 Uhr Krippenlegungsfeier für Kinder im 
Pfarrzentrum

16 Uhr Krippenlegungsfeier für größere Kinder
und Jugendliche in der Pfarrkirche

21 Uhr Christmette im Kloster St. Koloman
22 Uhr Christmette in der Stadtpfarrkirche
22 Uhr Weihnachtsgottesdienst in der 

evangelischen Lutherkirche

Donnerstag, 20. Dezember 

Freitag, 21. Dezember 

Samstag, 22. Dezember 

Montag, 24. Dezember 

GRATISPARKEN an allen ADVENTSAMSTAGEN
in den Kurzparkzonen und im Parkdeck

des Veranstaltungszentrums Z-2000 



Von der Stockerauer 
Musikschule traten Schü-

ler der Klassen Mag. Groher-
Jöbstl, (Querflöte), Mag. Lopez-
Gomez (Klavier), Mag. Rau-
scher (Gitarre), Mag. Bärntha-
ler (Blockflöte) und Dir. Mag. 
Vörösmarty (Trompete), auf.
In einem abwechslungsreichen 
Programm boten die besten 
Schüler beider Musiklehran-
stalten, mit ihren Instrumen-
ten in einem musikepochalen 
Querschnitt von Barock bis hin 
zu zeitgenössischen Werken, 
einen von Musikschülern sel-
ten dargebotenen Hörgenuss. 
Bürgermeister Helmut Laab, 
die Vizebürgermeisterinnen 
Susanne Hermanek, Chris-
ta Niederhammer, zahlreiche 
Stadt- und Gemeinderäte, der 
Bürgermeister von Mosonma-
gyaróvár, Dr. István Nagy und 
in Vertretung des ungarischen 
Botschafters, Botschaftsrätin 
Pópáné Linka Márta applau-
dierten heftig mit dem Kon-
zertpublikum und ehrten die 
Veranstaltung durch ihren 
Besuch.

Direktor Mag. Géza-Michael 
Vörösmarty hob in seiner 
Ansprache die völkerverbin-
dende Bedeutung der Veran-
staltung durch die Städtepart-
nerschaft hervor. Auch im 
nächsten Millenium, so der 
Wunsch von Dir. Vörösmarty, 
solle mit Mosonmagyaróvár 
eine weitere gedeihliche 
Zusammenarbeit stattfinden.

Musikschule Stockerau

*) Optimale Digital-Fotos

kommen von der Kamera, nicht vom Handy oder Tablett.

*) Einzelstückpreis - Mengenrabatt ab 5 Stk.    -    **) Format 40x30cm - Größere Formate möglich.

-10%-10%
aufauf
allealle

BestellungenBestellungen
bis 07.12.12bis 07.12.12
Aktion gültig für
Geschenkartikel,

Barzahlung
bei Bestellung

Beeindruckend waren die Leistungen der jungen Künstler der Musikschulen 
von Stockerau und Mosonmagyaróvár, die zum ausgeklungenen Jubiläums-
jahr – „1000 Jahre Stockerau“ –  am 16. November im Lenausaal in einem 
gemeinsamen Konzert auftraten. 

oben: Lehrer und Schüler beider 
Schulen. 
rechts: Timna Langer, Alexandra 
Aufreiter, Julia Leist (Blockflöten-
klasse Mag. Bärnthaler)
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Hauptaufgabe der Räum-, 
Streu- und Bereitschafts-

planung ist es, für Sicherheit 
trotz widriger Wetterumstände 
zu sorgen. Neben dem Sicher-
heitsaspekt kommt in diesem 
Zusammenhang auch der Wirt-
schaftlichkeit und dem Umwelt-
schutz besondere Bedeutung zu.
Winterdienst in den Gemein-
den ist aber immer auch eine 
Haftungsfrage, weil der Weger-
halter für Schäden, die aus grob 
fahrlässiger Vernachlässigung 
entstehen haftet. Bei der Beur-
teilung der groben Fahrläs-
sigkeit dürfen aber nach der 
ständigen Rechtsprechung der 
ordentlichen Gerichte keine 
übertriebenen Anforderungen 
an die Streupflicht gestellt wer-
den. So kommt beispielsweise 
bei andauerndem Schneefall 
keine ununterbrochene Schnee-
räumung in Betracht. Auch setzt 
die Haftung eine zulässige, d.h. 
erlaubte und widmungsgemäße 
Benützung voraus. Also besser 
nicht abgeschränkte oder sonst 
gesperrte Straßen benützen. 
Dies gilt vor allem für Winter-
sperren, die nach verschiedenen 
Straßengesetzen der Länder ver-
ordnet werden dürfen.
In einer durchschnittlichen 
Winterdienstsaison sind durch 
den Städtischen Bauhof rund 50 
Nacht- und Wochenendeinsätze 
mit Schneeräumung und/oder 
Streuung und ca 35 Einsätze 

während der Normaldienstzeit 
bewältigt werden. Dafür sind 
rund tausend LKW-Stunden 
und 800 Stunden mit Klein-
fahrzeugen sowie rund zwei-
tausend händische Räumstun-
den notwendig. 600 Tonnen 
Streusplitt werden ausgebracht 
und auch wieder weggekehrt. 
12 Tonnen Auftaumittel Kali-
umkarbonat und etwa 200 Ton-
nen Auftausalz auf Ein- und 
Durchfahrtsstraßen machen die 
Straßen auch bei Schnee und 
Eis befahrbar.
Der Städtische Bauhof hat fünf 
LKWs mit Schneepflügen und 
Streugeräten für 265 Straßen-
züge mit 88 km Länge, vier 
Kleinfahrzeuge mit Schnee-
pflügen und Streugeräten für 
18 km Radwege und Prome-
naden sowie 4 VW-Pritschen 
für Gehsteige, Stiegenanlagen 
und Kreuzungsübergänge im 
Einsatz und beschäftigt noch 
zusätzlich Subunternehmer mit 
Radladern, Schneepflügen, Bag-
gern und Traktoren.
Auch die Einsatzzeiten sind 
enorm: auf verkehrswichti-
gen Straßen von 4.00 Uhr bis 
22.00 Uhr, bei extremen Witte-
rungsverhältnissen auch durch-
gehend, im untergeordneten 
Straßennetz zwischen 5.00 Uhr 
und 22.00 Uhr. Neben dem 
Winterdienst sind natürlich die 
„normalen“ Aufgaben wie Müll-
abfuhr, Baumschnitt Betreuung 

von Altstoffsammelstellen und 
Containerplätzen zu erledigen.
Womit haben die Mitarbeiter 
im Winterdienst die meisten 
Probleme? Mit zu geringer 
Durchfahrtsbreite durch nicht 
ordnungsgemäß geparkte Fahr-
zeuge, mit Beschimpfungen 

und Beschwerden über abge-
lagerten Schnee durch Räum-
fahrzeuge entlang bereits freige-
schaufelter Hauseinfahrten. Das 
ist räumtechnisch leider nicht 
zu vermeiden!
Wir bitten Sie daher jetzt schon 
um Verständnis, dass nicht 

Der Winter kann 
kommen
Winterdienst ist Gemeindesache und die Ver-
kehrssicherheit im Winter stellt eine besondere 
Herausforderung für die verantwortlichen Orga-
nisatoren des Winterdienstes dar. Denn während 
der kalten Jahreszeit kommt es neben besonders 
vorsichtiger, angepasster Fahrweise auch auf ent-
sprechend präparierte Fahrbahnen an.

UNSERE STADT
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überall gleichzeitig geräumt 

werden kann und dass es 

auch trotz aller Vorkehrungen 

schwierige Straßenverhältnisse 

gibt, die auch erhöhte Aufmerk-

samkeit, angepasstes Schuh-

werk und vorsichtige Fahrweise 

erfordern. 

Was Sie tun müssen – 
und was nicht

Als EigentümerIn eines 

Grundstücks im Ortsgebiet, 

das an Verkehrsflächen 

angrenzt, müssen Sie nach 
Schneefällen den Gehsteig 
räumen. Wenn trotz sorgfäl-
tiger Entfernung des Schnees 
oder bei gefrierendem Regen 
Glättegefahr besteht, müssen 
Sie auch streuen. Ist kein Geh-
steig vorhanden, gilt das für 
einen 1 Meter breiten Streifen 
entlang des Straßenrandes.

Für unverbaute, land- und 
forstwirtschaftlich genutzte 
Liegenschaften besteht diese 
Verpflichtung nicht.

Gehwege müssen 
zwischen 6:00 Uhr 

und 22:00 Uhr 
begehbar sein. 

Tipp
Heftiger Schneefall oder 
Windverwehungen können, 
trotz ständigen Räumens, ein 
sicheres Benutzen des Geh-
wegs erschweren. Stellen Sie 
während dieser Zeit zusätzlich 
Warntafeln auf. Nur Warnta-
feln aufzustellen ist jedenfalls 
zu wenig!

Achtung! Sie sind auch zur 
Räumung verpflichtet, wenn 
der Gehsteig bzw. die Straße 
nicht direkt an Ihr Grund-
stück angrenzt: Existiert ein 
Grünstreifen zwischen Ihrem 
Grundstück und Gehsteig/
Straße, sind Sie zur Räumung 
des Gehbereichs verpflichtet, 
solange der Grünstreifen nicht 
breiter als drei Meter ist.

Nähere Infos
www.kfv.at
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Lesezeichen
ADVENT in der Bücherei
Die Stadtbücherei lädt mit stimmungsvollen und 
lustigen Geschichten in die neu gestaltete Kinder- und 
Jugendbuchabteilung

Unser schon traditionelles Bilderbuchkino in der Weihnachtszeit geht in die 
fünfte Runde! Bitte merken Sie sich folgende Termine vor:

Mittwoch, der   5. Dezember - 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch, der 12. Dezember - 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch, der 19. Dezember - 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Die Geschichten, die zu den übergroßen Bildern an der Wand vorgelesen werden, 
beginnen laufend nach Bedarf und 
dauern zirka 20 bis 30 Minuten.

Als besondere Einladung an die Kindergartengruppen und Volksschulklassen 
unserer Stadt bietet die Stadtbücherei heuer wieder ab 9.00 Uhr Vorlesegeschich-
ten. Die letzte Runde für unsere jüngsten Leserinnen und Leser ist 17.00 Uhr. 

Auf jeden Fall freuen wir uns auf Euren Besuch und hoffen, damit die Wartezeit 
auf das Christkind etwas verkürzen zu können!
Keine Anmeldung, Eintritt frei! 

Eine Auswahl der angebotenen neuen Geschichten:

„Stockmann“
„Liselotte im Schnee“
„Vom Löwen, der nicht schreiben konnte“
„Elmar“
„Ginpuin“

Von Montag, den 24.Dezember bis einschließlich Montag, 

den 31. Dezember bleibt die Bücherei GESCHLOSSEN!

Der erste Entlehntag nach den Ferien ist Mittwoch, 

der 2. Jänner 2013 ab 8.00 Uhr!

Wir wünschen schöne Lesestunden im Advent und zu den Feiertagen! 

Das Team der Stadtbücherei

Schließtage während der Feiertage:

UNSERE STADT
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Was • Wann • Wo Dezember 2012

VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Samstag, 1. Dezember (Natalie)
30. WEIHNACHTSMARKT der SPÖ Frauen 
im Blabolil-Clubheim, 8 bis 17 Uhr

WEIHNACHTLICHE KUNST UND KULINA-
RIK in der Kaiserrast, Donaukraftwerkstr. 1, 
9 bis 19 Uhr

ENGEL-POSTAMT im „KAUFein“ (Markt-
gasse), 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr

BUCHAUSSTELLUNG und WEIHNACHTS-
PAKET-AKTION des Christlichen Literatur-
vereins im NOVUM im „KAUFein“ (Markt-
gasse), 10 bis 18 Uhr

ADVENTMARKT im Pfarrhofgarten und 
Pfarrzentrum, 14 bis 20 Uhr

ADVENTMARKT – Bäckerei Rötzer, 
14 bis 20 Uhr, selbstgemachte Bastelarbeiten, 
Engerl, u.v.m. der Reinerlös dient für wohl-
tätige Zwecke

ADVENTFEIER der Pfadfinder mit Fackel-
wanderung, Pfadfinder-Heim, Donauufer-
weg 64, 14.45 bis 20 Uhr

ADVENTKRANZSEGNUNG für Kinder in 
der Pfarrkirche Stockerau, 16 Uhr

FOTOTERMIN mit Nikolo & Perchten am 
Adventmarkt, 16.30 Uhr

EINZUG der ENGEL am Adventmarkt, 
17.30 Uhr

PERCHTENLAUF mit den Reichraminger 
Hintergebirgsteufel zwischen „Scharfem 
Eck“ und Sparkassaplatz, 18 Uhr, Eintritt 
frei!

PERCHTENCLUBBING im Anschluss an 
den Perchtenlauf mit DJ ElRipo, bis 22 Uhr

VORABENDMESSE mit Adventkranz-
segnung in der Pfarrkirche Stockerau, 
18.30 Uhr

Sonntag, 2. Dezember (1. Advent)
BARBARAMESSE in der Stadtpfarrkirche 
Stockerau, 9 Uhr

WEIHNACHTLICHE KUNST UND KULINA-
RIK in der Kaiserrast, Donaukraftwerkstr. 1, 
10 bis 18 Uhr

30. WEIHNACHTSMARKT der SPÖ Frauen 
im Blabolil-Clubheim, 13 bis 16 Uhr

PUPPENBÜHNE – Märchen an Fäden, „Dra-
che Funki und die gläsernen Glocken“, 15 
Uhr, ab 3 Jahren, Tratelier im Gewerbehof, 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

18. LIONS-ADVENTKONZERT (Lions-Club 
Kreuzenstein) mit den Chören: „E!CHO“ und 
„chapeau!“ in der Stadtpfarrkirche Stockerau, 
16 Uhr, Karten: Kulturamt/Rathaus unter 
02266/67689 und bei den Lions-Mitgliedern

Montag, 3. Dezember (Franz)
JAHRMARKT(Adventmarkt), ab 7 Uhr, 
Rathausplatz

BILDUNGSTREFF – Katholische Frauen-
bewegung, „Ein Tag für Dich“- Adventliche 
Gestalten der Bibel,  Ref.: Sr. Milde Marianne 
(CJ), 9 bis 16 Uhr, Kloster St. Koloman, 
Horner Straße 75, Anmeldung: 
0650/4080854, 02266/61422

LITERATUR CUVÈE – Frauen Lieben 
Sterben, Eine Kriminalkomödie in 32 Bil-
dern, 20 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, Spar-
kassaplatz 5, www.tratelier.at

Dienstag, 4. Dezember (Barbara)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 9 – 11 
Uhr, Bräuhausgasse 9, (rechter Eingang)

Mittwoch, 5. Dezember (Gerald)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Diavortrag – Franz Lifka, „Indien“, 
16.30 Uhr

KRAMPUSAUSSTELLUNG, Krampuskarten 
& Co, 17 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, Spar-
kassaplatz 5, www.tratelier.at

WORKSHOP „Wunderwelt Papier“ mit 
T. Fetty, Teil 3 – Origami und Geschenkever-
packungen, 19 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

Donnerstag, 6. Dezember (Nikolaus)
ÖKB-STADTVERBAND STOCKERAU, 
18 Uhr, Sitzung bei E.-Obmann 
Paul Millmann

BEZIRKSGRUPPENTREFFEN – Hilfsge-
meinschaft der Blinden und Sehschwa-
chen Österreichs, Hotel Dreikönigshof, 
Hauptstraße 29-31, 14 Uhr

NIKOLOFEIER für Kinder (Alpenverein) in 
der Waldschule Stockerauer Au, Unkosten-
beitrag für Nikolosackerl, Treffpunkt: 
16.30 Uhr,  Bahnhof/Parkplatz , Anmel
deschluss: 2. Dezember 2012

Der NIKOLO kommt in den Pfarrhofgarten 
Stockerau, 17.30 Uhr

ADVENTSINGEN mit Liselotte Lengl und 
Christoph Stock, 19 Uhr, Tratelier im Gewer-
behof, Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

Freitag, 7. Dezember (Ambros)

PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 

Brett- und Kartenspiele, 15.30 Uhr

BILDUNGSTREFF – Katholische Frau-

enbewegung, „Öffentliche Gelder und 

Frauen“ Ref.: Dr. Katharina Novy (Soziolo-
gin, Historikerin), 18 Uhr, Pfarre Stockerau, 
Anmeldung: 0650/4080854, 02266/61422

KÄRNTNER ADVENTSINGEN, Mitwir-
kende: Quintett Petzen – Männerchor, 
Vokal& Harmonie – Gem. Doppelquardett, 
Harfe – Gerda Müller, Pfarrer Dr. Beranek in 
der Stadtpfarrkirche, 19.30 Uhr

GROOVE FUNKERS mit DJ Hoob-C, 

19.30 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

ADVENT mit DJ Ossi, 21 Uhr, City Club, 
Rötzer Zentrum, Sparkassaplatz, Freier Ein-
tritt – Einlass ab 18 Jahre

JAM-SESSION mit Christian Fuchs, Karl 
Roll, Andreas Pöchhacker und Patrick Säuerl, 
21 Uhr, Cafe Bar „Roberto“

Samstag, 8. Dez. (Mariä Empfängnis)

ENGEL-POSTAMT im „KAUFein“ (Markt-
gasse), 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr

DER NIKOLO besucht die Kinder im 
„KAUFein“ (Marktgasse) 16.30 Uhr

DER NIKOLO kommt und beschenkt die 
Kinder am Adventmarkt, 17 Uhr

ANDY LEE LANG & BAND – Still Rockin, 
Benefizveranstaltung des Kiwanis Club 
Stockerau und der Stadtgemeinde im Veran-
staltungszentrum Z2000, 20 Uhr, Karten im 
Kulturamt/Rathaus unter 02266/67689

BOOGIE WOOGIE CLUB STOCKERAU, ab 
20 Uhr, Kaiserrast, Abfahrt Stockerau Ost, 
www.boogiewoogieclub-stockerau.at

KEKSE BACKEN (Alpenverein) für Kinder 
und Jugendliche bis 14 Jahre, 15.30 Uhr, 
Jugendheim, Donaulände-Uferweg 60. Infor-
mation und Anmeldung: Sophie und Helena 
Schnabl, 0650/6913456, www.alpenverein.at/
stockerau



JUGEND-CHRISTMAS-PARTY (Alpen-
verein), für Jugendliche und Erwachsene 
mit Punsch, Keksen und Spielen, 17.30 Uhr, 
Jugendheim, Donaulände-Uferweg 60. In-
formation und Anmeldung: Lisa Hellmann, 
0699/11112991, www.facebook.com/Alpen-
vereinsjugendStockerau

Sonntag, 9. Dezember (2. Advent)
FILMHERBST im Apollokino „AMOUR“ 
Michael Haneke, Frühstück ab 9.30 Uhr, 
Film 10.30 Uhr, mit Kinderbetreuung

ADVENTHEURIGER mit Glühweinspecial 
– regionale Schmankerl und elektronische 
Musik, DJ Chris Ha & Wolfgang Stummer, 
15 bis 22 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, Spar-
kassaplatz 5, www.tratelier.at

ADVENT BENEFIZ-GALA (Sportunion 
Stockerau)16.30 Uhr, Sportzentrum „Alte 
Au“ Info: www.stockerau.sportunion.at

„DIE MUNZIKANTEN“ Bläserquartett, 17 
Uhr, am „Romantischen Weihnachtsmarkt“ 
des Soroptimist-Club Stockerau in der Seba-
stianikirche

„WEIHNACHTSSTIMMUNG“ mit Holgi 
Windt am Adventmarkt, 17 Uhr

WEIHNACHTSLESUNG mit Sebastian 
Gmeiner, Sonja Purger und Hermann 
Maringer, Lenausaal/Veranstaltungszentrum 
Z 2000, Sparkassaplatz 2, 17 Uhr, Musik: 
Modern Dance Band der Behindertenhilfe 
Bezirk Korneuburg, Eintritt: € 10,-, Karten 
und Info: H. Maringer 02265/7217, Behinder-
tenhilfe 0664/8509741, Kulturamt/Rathaus 
02266/67689

Dienstag, 11. Dezember (Daniel)
WEIHNACHTSFEIER des Nö-Senioren-
bunds (Stadtgruppe Stockerau), 14 Uhr, 
City Hotel, Hauptstraße 49

PENSIONISTENTREFF/Weihnachtsfeier 
im Veranstaltungszentrum Z 2000, 15 Uhr, 
Musik: Dolce Vita

Mittwoch, 12. Dezember (Johanna)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Ausflug - Fahrt nach Mosonmagyaróvár (5 
Fahrten € 80,- / Einzelfahrt € 17,-) Abfahrt: 
6.30 Uhr, Rathausplatz/Reisebüro Penner

Donnerstag, 13. Dezember (Lucia)
ADVENTSINGEN mit Liselotte Lengl und 
dem Chor „Chorale Totale“ 19 Uhr, Tratelier 
im Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, www.
tratelier.at

LENAUTHEATER: „Der Bauer als Mil-
lionär“ – Zaubermärchen von Ferdinand 
Raimund mit Josi´s Musiktheater – Josef 
Krenmair, 20 Uhr, im Lenausaal/Veranstal-

tungszentrum Z 2000, Sparkassaplatz 2, Kar-
ten Kulturamt/Rathaus unter 02266/67689

RESIDENZTHEATER: Gunkl & Köbernick 
– Sonnenschein und Welt, 20 Uhr, Oskar-
Helmer-Straße 2, Karten: Kulturamt/Rathaus 
02266/67689 oder 0676/3640336, 
Info: www.residenztheater.at

Freitag, 14. Dezember (Franziska)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Brett- und Kartenspiele, 15.30 Uhr

MUSIKALISCHES mit Franz Rotter, 19 Uhr 
am „Romantischen Weihnachtsmarkt“ des 
Soroptimist-Club in der Sebastiani Kirche

„CHASING THY HEAD“ und „TACOMA 
PORT“,  20.30 Uhr, Veggie-Bräu, 
Schulgasse 8, Info: 02266/72604 oder 
www.veggie-bräu.at

RADIO YPSILON PUNSCHKONZERT – 
Tripminus (Stockerau), Facelift, 21 Uhr, 
Tratelier im Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

ADVENT mit DJ Ossi, 21 Uhr, City Club, 
Rötzer Zentrum, Sparkassaplatz, 
Freier Eintritt – Einlass ab 18 Jahre

Samstag, 15. Dezember (Christiana)
LIONS-CLUB KREUZENSTEIN/ Samm-
lung für den Flohmarkt, 9 bis 11 Uhr, Lager 
Schaumanngasse, 
Info: Dipl. Ing. Franz Ihm 0664/3073913

ENGEL-POSTAMT im „KAUFein“ (Markt-
gasse), 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr

KRIPPENBASTELN für Kinder mit Hans 
Oberschlick im Foyer des Veranstaltungs-
zentrums Z 2000, 14 bis 17 Uhr

WINTERSONNWENDFEIER der Natur-
freunde, Treffpunkt: Naturfreundeboots-
haus, 15 Uhr

WÜRSTCHENGRILL am offenen Feuer, am 
Adventmarkt, 17 Uhr

APRES SKI-PARTY im Hof der Pizzeria 
Castello, Holdhausgasse 17, Beginn: 18 Uhr
 
Sonntag, 16. Dezember (3. Advent)
KLEINTIERMARKT, 9 - 17 Uhr, Uferweg 62, 
www.ktz-stockerau.net.ms

FRÜHSTÜCK Á L`ART – Fettys Frühstücks-
buffet mit Ausstellung von Kerstin Bennier 
„Design & Filz“, 9 bis 12 Uhr, Tratelier im Ge-
werbehof, Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

SANKT TRATELIER MARKT – Advent-
markt mit Adventgrillerei! 13 bis 18 Uhr, 
Tratelier im Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

LESETASIA: Kasperltheater – „Kasperl 
und der Lebkuchenmann“, Adventmarkt, 
Sparkassaplatz, 15 Uhr

„WINTERWUNDERLAND“ – Die Sto-
ckerauer, Wolfgang und Mandy, 17 Uhr, 
im Lenausaal des Veranstaltungszentrums 
Z 2000, Karten: Kulturamt/Rathaus unter 
02266/67689

Dienstag, 18. Dezember (Luise)
LESETASIA: „Kasperltheater“, 16 Uhr, 
Eintritt: € 2,--/Kind
Schillerstraße 2, Info: 02266/72066

Mittwoch, 19. Dezember (Benjamin)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Filmvortrag – Alfred Plotzer, „Baltische 
Staaten mit St. Petersburg“, 16.30 Uhr

MITTWOCHFILM – „Die Heiler“, 20.30 Uhr, 
Tratelier im Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

Donnerstag, 20. Dezember (Eugen)
ADVENTSINGEN – offene Singrunde, 
19 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, Sparkassa-
platz 5, www.tratelier.at

Freitag, 21. Dezember (Ingo)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Brett- und Kartenspiele, 15.30 Uhr

CHRISTMAS-PARTY mit DJ Ossi, 21 Uhr, 
City Club, Rötzer Zentrum, Sparkassaplatz, 
Freier Eintritt – Einlass ab 18 Jahre

Samstag, 22. Dezember (Jutta)
ENGEL-POSTAMT im „KAUFein“ (Markt-
gasse), 10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr

„COOL MUSIK“ unter der Leitung von 
Willi Horzinek, 15 Uhr am „Romantischen 
Weihnachtsmarkt“ des Soroptimist-Club in 
der Sebastiani Kirche

WELTUNTERGANG-AFTER-SHOW-
PARTY, 21 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

Montag, 24. Dez. (Heiliger Abend)
ENGEL BRINGEN DAS FRIEDENSLICHT 
zum Adventmarkt, musikalische Einstim-
mung mit Franz Rotter, 10.30 bis 14 Uhr

FAMILIENGOTTESDIENST in der evange-
lischen Lutherkirche, 15 Uhr

TURMBLASEN UND WEIHNACHTSMUSIK 
mit dem Jugendblasorchester der Musikschu-
le - Ltg. Mag. A. Rauscher und dem Auswahl-
chor - Ltg. B. Kokits; Weihnachtsansprachen 
der Geistlichkeit und von Bürgermeister 
Helmut Laab, 15 Uhr, im Garten des Belvede-
reschlössls
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Sammeltag
Di. 22.01.2013
Di. 05.03.2013
 Di. 16.04.2013 
Di. 28.05.2013
 Di. 09.07.2013 
 Di. 20.08.2013 
Di. 01.10.2013
 Di. 12.11.2013 
 Mo.23.12.2013 

Ahorn-Weg Meissl-Weg Johann 
Am Anger Moißl-Straße Prof. Gustav
Am Sechtelbach Mühlweg
Arabach-Weg Neubau
Autobahnstation Ortsstraße
Auweg Otto-Straße Nikolaus August
Bahngasse Pampichler-Straße Theresia
Barany-Straße Robert Pauli-Straße Wolfgang
Belvederegasse Pragerstraße
Blabolil-Promenade Franz Pragerstraße Gartensiedlung
Czedikstraße Pregl-Straße Fritz
Diesel-Straße Rudolf Prinz Eugen Straße
DOKW Raimund-Gasse Ferdinand
Dorfplatz Rauch-Straße Prim. Dr. Johann
Eisenbahnersiedlung Reichl-Straße Alois
Eisenbahnersiedlung Gartensiedlung Rhubez-Straße Karl
Florianigasse Rohrauer-Straße Alois
Fried-Straße Alfred Hermann Roth-Gasse Eugen
Frotzler-Promenade Prof. Carl Sandhofer-Straße Josef
Furtmüllerstraße Schaumanngasse
Gartenweg Scheidl-Gasse Leopold
Glasfasergasse Schlinger-Straße Anton
Grundschober-Gasse Anna Schöffel-Gasse Friedrich
Gymnasiumweg Schrödinger-Straße Dr. Erwin
Hammerskjöld-Gasse Dag. Schuhmeier-Straße Franz
Hammerskjöld-Gasse Gartensiedlung Schurz-Straße Anton Xaver
Heckl-Straße Ing. Josef Slama-Gasse Prof. Adalbert
Hirsch-Straße Rudolf Stepanek-Weg Karl
Hornerstraße Stockerauerstraße
Hornerstraße Gartensiedlung Suttner-Straße Bertha
Jarosch-Straße Heinrich Tiersch-Weg Ing. Alfred
Jelinek-Weg Ing. Herbert Tullnerstraße
Jessernigg-Straße Josef Tumulusweg
Kellergasse Unter den Linden
Kirchensteig Vogel-Straße Ernst
Klimesch-Strasse Leopold Wagner-Jauregg-Straße Dr. Julius
Kolomaniwörth WalIek-Straße Dr. Karl
Kreutz-Gasse Wenzel Weg zum Baseballplatz
Kroneder-Gasse Otto Weg zur Marienhöhe
Kühnl-Gasse Bruno Wienerstraße
Kuhn-Strasse Richard Wiesenerstraße
Landsteiner-Straße Dr. Karl Wiesenweg
Landstraße Wildgans-Gasse Anton
Lausmann-Straße Ing. Arthur Zögernsee
Lenaustraße Zum Wagram
Lindenhofgasse Zum Wiesfeld
lndustriestraße Zur Aussichtswarte
Lorenz-Straße Dr. Konrad Zur Schleuse
Mayer-Gasse Hofrat Josef

Bitte stellen Sie nur volle und 
verschlossene gelbe Säcke 

am Abholtag ab 6.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit!

Sammelgebiete und -termine für die 
Sammlung der gelben Säcke 

!?!?!?!?!?!?!?!?!!
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Abfalltrennung Stockerau

Stadtgemeinde

Stockerau
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere 

Umweltservicestelle 
Tel.:  , e-mail: 

Stockerau im Internet: 
695 / 1700 umwelt@stockerau.gv.at

www.stockerau.gv.at
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Sammeltag
Mi. 23.01.2013
Mi. 06.03.2013
Mi. 17.04.2013
Mi. 29.05.2013
Mi. 10.07.2013
Mi. 21.08.2013
Mi. 02.10.2013
Mi. 13.11.2013
Di. 24.12.2013

Adler-Straße Dr. Viktor Esslingen-Straße Kaserngasse Rosegger-Gasse Peter
Ahlfeld-Straße Robert Eysler-Gasse Edmund Kastanienweg Rosenweg 
Ahorn-Weg Feldgasse Kennedy-Platz John F. Roter Hof 
Alte Au Felkel-Gasse Carl Kirchengasse Rundstuck-Straße Hans 
Am Damm Fischer v. Erlach-Gasse Kirchenplatz Sanda-Straße Karl
Am Kellern Fliederweg Klesheimstraße Schafarik-Straße Josef 
Am Neuriß Forstner-Straße Leopold Kochplatz Schärf-Straße Dr. Adolf
Andernach-Straße Froschzeile Kolping-Straße Adolf Schebek-Gasse Otto
Auer von Welsbach-Straße Fuchs-Gasse Dr. Körner Platz Ernst Schidla-Gasse Johann 
Austraße Gaswerkstraße Körner-Straße Theodor Schießstattgasse
Bachgasse Gemeindegasse Krautmühlgasse Schilcher-Straße Bernhard
Bahnhofplatz Gerbergasse Kropf-Straße Arch. Max Schillerstraße
Bahnhofstraße Gladt-Straße Dr. Karl Kunschak-Gasse Leopold Schlösselgasse
Beethovengasse Grafendorferstraße Laab-Straße Ludwig Schöbel-Straße Ing. Moritz 
Belvederegasse Grillparzer-Gasse Franz Lehar-Gasse Franz Schubertgasse 
Berggartenstraße Grünnergasse Leitzersbrunnerfeld Schulgasse
Binderlache Gutenberg-Gasse Johann Lilienweg Schulweg
Böhm-Weg Johann Hagenstraße Lutz-Straße Carl Schwanke-Gasse Dr. Alois 
Bolek-Straße Ing. Ernst Hanusch-Gasse Ferdinand Madersperger-Gasse Joseph Schweickhardt-Straße Josef v.
Bräuhausgasse Hartl-Gasse Franz Manhartstraße Seib-Gasse Wilhelm 
Britz-Straße Dr. Nikolaus Hauptmann-Straße Gerhart Marcus-Gasse Siegfried Seitz-Weg Karl 
Brodschildstraße Hauptstraße Millöcker-Gasse Karl Senningerstraße
Bruckner-Gasse Anton Haydn-Gasse Joseph Mitterhauser-Weg Fritz Sindelfingen-Straße
Brunner-Gasse Johann Heid-Straße Nikolaus Mollner-Straße Peter Sladek-Straße Josef 
Czak-Gasse Franz Heid-Werkstraße Mozartgasse Sparkassaplatz
Czermak-Straße Dr. Emmerich Helmer-Straße Oskar Mühlgasse Starzer-Straße Dr. Albert
Czettel-Gasse Hans Hestera-Straße Friedrich Münster -Straße Dipl.Ing. Walter Stefsky-Gasse Theodor
Dammgasse Himmelbauerstraße Musil-Straße Josef Stögergasse
Dehmel-Platz Richard Holdhausgasse Negrelli-Straße Alois Strauß-Promenade Johann
Dietz-Weg Franz Holzhof Nelkenweg Sumaric-Straße Franz
Donaulände Mittelweg Hörbiger-Gasse Ing. Hanns Neschitz-Gasse Johann Tulpenweg
Donaulände Uferweg In der Au Neubau Uhland-Straße Ludwig
Donauländeweg  Jänkl-Straße Franz Neue Marktgasse Uhlirz-Straße Dr. Rudolf
Donaustraße Jirgal-Gasse Prof. Ernst Parkgasse Vogelsang-Gasse Karl
Dostal-Straße Prof. Nico Jonas-Straße Franz Pestalozzigasse Weg zum Hallenbad 
Eichenweg Judithastraße Petschauer-Straße Ing. Hans Weineckgasse
Erlenweg Kalman-Straße Emmerich Petzoldgasse Weipertgasse
Ernstbrunnerstraße Kaplan-Gasse Viktor Pflanzsteig Wertheimer-Gasse Dr. Max

Pionierweg Wolfik-Straße Josef
Plöch-Gasse Johann Wondrak-Straße Josef
Pölzl-Straße Josef Zeiller-Straße Prof. Otto
Primelweg Zum Spitzgarten
Radingergasse Zur Schönauerwiese
Rathausplatz
Renner-Platz Dr. Karl
Ressel-Gasse Josef
Rißgasse
Rögergasse
Rösch-Straße Eduard

Sammelgebiete und -termine  für die 
Sammlung der gelben Säcke 

Bitte stellen Sie 
nur volle und 

verschlossene 
gelbe Säcke am 

Abholtag ab 6.00 
Uhr zur Abfuhr 

bereit!

GETRENNT
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L E B E N

Abfalltrennung Stockerau

Stadtgemeinde

Stockerau
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere 

Umweltservicestelle 
Tel.:  , e-mail: 

Stockerau im Internet: 
695 / 1700 umwelt@stockerau.gv.at

www.stockerau.gv.at
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Die Ersatztermine für Feiertage sowie die Abfuhrtage der „Gelb-
en Säcke“ für Verpackungsmaterial (Kunststoffflaschen und Blech-
dosen) entnehmen Sie bitte dem in dieser Ausgabe mitgelieferten 
Kalender und dem Informationsblatt für die „Gelben Säcke“.

Achtung: Die „Gelben Säcke“ sollten bis Mitte Dezember an alle 
Haushalte ausgeteilt sein!
Wir weisen Sie außerdem auf die Abfalltrennvorgaben auf der 
Rückseite des Abfallentsorgungskalenders hin. 

Beachten Sie bitte, dass es bei der Abgabe von Abfällen zur Entsor-
gung Einschränkungen der Abgabemengen gibt:

Sperrmüll – 250 kg pro Jahr
Bauschutt – 100 kg pro Monat oder 5 Baueimer á 10 Liter

Im Zweifelsfall müssen die Abfälle über die Waage der Deponie 
(Mo.-Do. 7.00 bis 16.00 Uhr und Freitag zwischen 7.00 und 11.00 
Uhr) angeliefert werden. Die Entscheidung über die Annahme ob-
liegt den Platzwarten der Altstoffsammelplätze.

Grün und Gartenabfälle – 150 kg pro Monat, bei einer Gartengröße 
bis 300 m2 eine durchaus ausreichende Menge. 

Bitte beachten Sie, dass Ihnen auch bei der Selbstanlieferung an 
der Kompostanlage die 150 kg/Woche von der  angelieferten Menge 
abgezogen werden.

Im Zweifelsfall erkundigen Sie sich bitte bei der Umweltservicestel-
le 02266-695-1700 !

Gewerbebetriebe dürfen keine Abfälle zur Entsorgung bei den 
Sammelplätzen abgeben, diese Abfälle sind ausnahmslos bei der 
Deponie anzuliefern.

Wertstoffe wie Papier, Karton, Glas, Metall oder Holz dürfen auch 
von Betrieben an den Sammelplatz gebracht werden.
Große Mengen dieser Stoffe müssen aber ausschließlich an der 
Sammelstelle Deponie angeliefert werden.

Abfuhrtermine – Abfuhrmengen – Wertstoffe
Es ergeben sich im neuen Jahr keine Änderungen in den Abfuhr-
terminen für Bio-Abfall und Restmüll.
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Bitte beachten Sie, dass mit 
der Anschaffung eines Tie-

res auch die Verantwortung 
für dieses verbunden ist. Ein 
Tier kann nicht wie andere Ge-
schenke umgetauscht oder in 
den Schrank gesteckt werden.
Nicht nur, dass es viel Zeit 
und Zuwendung erfordert, 
sind auch erhebliche Kosten 
für die Betreuung (Tierarzt, 
Futter, Pflege etc.) aufzuwen-
den, was oftmals nicht beach-
tet wird und leider manchmal 
auch zum Aussetzen des „läs-
tig“ gewordenen Mitbewoh-
ners führt.
Falls es dennoch ein Tier zu 
Weihnachten sein soll, sollten 
Sie keinesfalls Tiere aus dem 
Kofferraum eines „fliegenden“ 
Händlers sein, denn gerade 

diese Tiere sind oftmals nicht 
mit den notwendigen Imp-
fungen versehen oder 
bereits schwer krank. 
Bedenken Sie, mehrere 
Behandlungen durch ei-
nen Tierarzt übertreffen 
oft den vermeintlich billi-
gen Ankauf des Tieres.

Fazit: 

Kaufen Sie bei einer 
Tierhandlung oder einem 
konzessionierten inlän-
dischen Händler oder 
Züchter und verlangen 
Sie alle notwendigen Pa-
piere wie Stammbaum, 
Impfpass und Zuchtschein 
sowie den elektronischen Er-
kennungschip, das ist gelebter 
Tierschutz.

S
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Tiere sind keine geeigneten 
Weihnachtsgeschenke!

Gitti City Hauptlauf 8,8 km

Pellesito Hobbylauf 4,4 km

Nordic Walking    ca. 5 kmRaiffeisenbank
Stockerau

Spielwürfel-Kinderläufe 400 - 1.200 m

START 
Kinderläufe 13:15 Uhr
Hauptlauf  14:00 Uhr 
Hobbylauf  14:00 Uhr

INFOS UND ANMELDUNG UNTER
www.asv2000.at/Silvesterlauf

 TRIA Stockerau
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Als beste Lösung 

erwies sich dann das 

duale Prinzip, welches 

jeder Sozialstation als 

Arbeitgeber für ausge-

bildetes und diplomier-

tes Krankenpflegeper-

sonal 

Einen örtlichen Verein zur 
Seite stellte. In Stockerau hat 
sich diese Symbiose besonders 
bewährt. Durch die tatkräftige 
Hilfestellung des

TitelCHRISTMETTE im Landespflegeheim 
Arche, 15.30 Uhr

KRIPPENLEGUNGSFEIER für Kinder im 
Pfarrzentrum, 16 Uhr

KRIPPENLEGUNGSFEIER für größere 

Kinder und Jugendliche in der Pfarrkirche, 
16 Uhr

CHRISTMETTE im Kloster St. Koloman, 
21 Uhr

CHRISTMETTE in der Stadtpfarrkirche, 
22 Uhr

WEIHNACHTSGOTTESDIENST in der 
evangelischen Lutherkirche, 22 Uhr

STILLE NACHT? NICHT BEI UNS! Lametta-
Disco, 21 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

CHRISTMASPARTY mit DJ Harry,  22 Uhr, 
Veggie-Bräu, Schulgasse 8, Info: 02266/72604 
oder www.veggie-bräu.at

 Donnerstag, 27. Dezember (Johannes)
OPERETTENBÜHNE  - „Der Zigeuner-
baron“ von Johann Strauß, 19.30 Uhr im 
Veranstaltungszentrum Z 2000, Karten im 
Kulturamt/Rathaus unter 02266/67689 oder 
www.stockerau.gv.at

Freitag, 28. Dezember (John)
GESCHENKE-TAUSCH-BAZAR, 
17 bis 20 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, 
Sparkassaplatz 5, www.tratelier.at

DJ-LINE – Ein Abend mit Euch – Der Grau-
Rot-Rosa-Wurlitzer, 20.30 Uhr, Tratelier im 
Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, 
www.tratelier.at

Samstag, 29. Dezember (Tamara)
9. COUNTRY- UND LINEDANCE ABEND 
mit Helmuth Grünberger in der Dorfschen-
ke, Oberzögersdorf, Beginn 19 Uhr

„FALLING LEAVES“, 20:30 Uhr, Veggie-
Bräu, Schulgasse 8, Info: 02266/72604 oder 
www.veggie-bräu.at

Montag, 31. Dezember (Silvester)
RUTSCHPART(Y)IE – Silvester im Trate-
lier, 19 Uhr, Tratelier im Gewerbehof, Spar-
kassaplatz 5, www.tratelier.at

SPORT und 
GESUNDHEIT
Sonntag, 2. Dezember (1. Advent)
HANDBALL: 1. Landesliga Männer 
Grunddurchgang 2012/13, UHC Stockerau 
– UHLZ Perchtoldsdorf, 18 Uhr, Sportzen-
trum „Alte Au“

Dienstag, 4. Dezember (Barbara)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-HEIM: 
Blutdruckmessen und ärztliche Beratung, Dr. 
med. El-Hagin Anwar, 16 Uhr, Blabolil-Heim

Donnerstag, 6. Dezember (Nikolaus)
ADVENTWANDERUNG mit besinnlichem 

Ausklang (Kneipp-Aktiv-Club), GZ: 2 Std., 
Treffpunkt 13 Uhr Bahnhof/Parkplatz

Freitag, 7. Dezember (Ambros)
KEGELNACHMITTAG (Hilfsgemeinschaft 
der Blinden und Sehschwachen Österrei-
chs) Sportzentrum Alte Au, 14 bis 16 Uhr, 
Info: Fr. Ehmoser 0676/9063259

EISHOCKEY - Stock City Oilers: U12 vs. 
Wr. Neustadt/Ternitz, 18:20 Uhr, Eislaufplatz 
Stockerau 

EISHOCKEY - Stock City Oilers: Kampf-
mannschaft II vs. Transistor Josefgrad, 20 
Uhr, Eislaufplatz Stockerau

Samstag, 8. Dez. (Mariä Empfängnis)
KRAMPUS-JUXSCHIESSEN mit der 
Armbrust, Armbrustschießstand „Alte Au“, 
9 – 14 Uhr, anschließend gemütliches Bei-
sammensein

SKITOUR (Alpenverein) Samstag: Theorie 
und Planung, Sonntag: Tour. Information 
und Anmeldung: Michael Trummer, 
alpin.stockerau@sektion.alpenverein.at, 
www.alpenverein.at/stockerau

EISHOCKEY - Stock City Oilers: Kampf-
mannschaft vs. Zwettl, 19:30 Uhr, Eislauf-
platz Stockerau

Donnerstag, 13. Dezember (Lucia)
EISHOCKEY - Stock City Oilers: Kampf-
mannschaft vs. Krems, 19:30 Uhr, Eislauf-
platz Stockerau

Freitag, 14. Dezember (Franziska)
WINTERSPORTWOCHENENDE (Alpen-
verein), Ski- und Snowboardwochenende 
in Zell am See, ab 16 Jahren, Informati-
on und Anmeldung: Gabriel Hellmann, 
0650/9249523, www.alpenverein.at/stocke-
rau

EISHOCKEY - Stock City Oilers: U 10 vs. 
Mödling, 18:20 Uhr, Eislaufplatz Stockerau

Samstag, 15. Dezember (Christiana)
BODYBLISS Samstag-Vormittag-Special, 
9 Uhr, Info und Anmeldung unter Tel.: 
0650/4011492, Tratelier im Gewerbehof, 
Sparkassaplatz 5, Info: www.tratelier.at

TRADITIONELLE ADVENTWANDERUNG 
(Sportunion Stockerau) Wanderung über 
den Greifensteinerweg in die Spillerner Au, 
mit anschließendem gemütlichen Beisam-

mensein im Gasthof Eckstein in Spillern GZ: 
2 Std., Treffpunkt: 13 Uhr Bahnhof/Parkplatz 
Stockerau, Info und Anmeldung: R. Edel-
mann: 0699/11358272 oder www.stockerau.
sportunion.at

HANDBALL: WHA (Women Handball Aus-
tria) 2012/13, UHC Stockerau – Mc Donalds 
Wr. Neustadt, 18 Uhr, WHAU19 um 16Uhr, 
Sportzentrum „Alte Au“

EISHOCKEY - Stock City Oilers: U 14 vs. 
Eisenstadt, 19:30 Uhr, Eislaufplatz Stockerau

Sonntag, 16. Dezember (3. Advent)
HANDBALL: 1. Landesliga Männer 
Grunddurchgang 2012/13, UHC Stockerau 
– UHC Eggenburg, 19 Uhr, Sportzentrum 
„Alte Au“

Montag, 17. Dezember (Jolanda)
ÖDV-Diabetikerselbsthilfegruppe Sto-
ckerau - Adventfeier, 18.30 Uhr, Restaurant 
„Zur Post“ (Volksheim), Bahnhofplatz 9

Freitag, 21. Dezember (Ingo)
EISHOCKEY - Stock City Oilers: Kampf-
mannschaft vs. Waidhofen, 19:30 Uhr, Eis-
laufplatz Stockerau

Donnerstag, 27. Dezember (Johannes)
KINDERSCHIKURS (Alpenverein), für 
Kinder von 9 bis 14 Jahren, keine Anfänger, 
Information und Anmeldung: Bianca Flesch, 
0699/18921761, bianca.flesch@gmx.at, 
www.alpenverein.at/stockerau

Freitag, 28. Dezember (John)
EISHOCKEY - Stock City Oilers: Kampf-
mannschaft vs. Tulln, 19:30 Uhr, Eislaufplatz 
Stockerau

Montag, 31. Dezember (Silvester)
3. STOCKERAUER SILVESTERLAUF 
Start: Sportzentrum „Alte Au“/Stadion, ab 
13 Uhr, Kinderläufe, Nordic Walking: 5 km, 
Hobbylauf: 4,4 km, Hauptlauf 8,8 km, Info 
und Anmeldung unter www.asv2000.at/
silvesterlauf 

MUSEEN
BEZIRKSMUSEUM im Belvedereschlössl 
– das Museum mit dem „Österr. Muse-
umsgütesiegel“
Geöffnet: Sonn- u. Feiertag (ganzjährig) von 
9 bis 11 Uhr.
Außerhalb d. Öffnungszeiten (Gruppen u. 
Schulklassen)
gegen Voranmeldung: 0 22 66 / 65 188 oder 
63 588 (vormittags)
62. Sonderausstellung: „1000 Jahre 
Stockerau“
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Als beste Lösung erwies sich 
dann das duale Prinzip, wel-
ches jeder Sozialstation als 
Arbeitgeber für ausgebildetes 
und diplomiertes Krankenpfle-
gepersonal e
inen örtlichen

TitelSIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-
MUSEUM
Sonderausstellung: „Steyr 220 – Gläser 
Spezialroadster Baujahr 1939 “, „60 Jah-
re Mercedes Benz S1“, 105 Jahre Rolls 
Royce-Silver Ghost“; vom 17. November 
2012 bis 17. März 2012
Öffnungszeiten: Samstag 14 bis 16 Uhr, 
Sonntag 10 bis 12 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr, Führungen für Gruppen 
auch außerhalb der Öffnungszeiten sind 
jederzeit möglich, Tel. 0664/11 39 417

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der Wirt-
schaftskammer, Bezirksstelle Stockerau, 
Neubau 1-3
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 – 
15 Uhr.
Voranmeldung erbeten: Tel. 02266/62220, 
E-Mail stockerau@wknoe.at

AUSSTELLUNGEN
KUNST-ADVENT - Weihnachtliche Kunst-
handwerke im Innenhof der Galerie „Zum 
Alten Rathaus“, Hauptstr. 27. 
Ausstellungszeiten: 
1., 2., 8., 9., 15. und 16. Dezember 2012, sams-
tags von 9.30 bis 18 Uhr, sonn- und feiertags 
von 13 bis 18 Uhr 

ROMANTISCHER WEIHNACHTSMARKT 
des Clubs Soroptimist Stockerau in der 
Sebastiani-Kirche, Hauptstr. 54, Ausstellung: 
bis 22. Dezember 2012
Öffnungszeiten: freitags von 16 bis 19 Uhr, 
samstags von 10 bis 19 Uhr, sonntags von 15 
bis 19 Uhr

22. WEIHNACHTSAUSSTELLUNG – „Mit 
Geschenken Freude machen“, im Bel-
vedereschlössl, Belvederegasse 3, Margret 
Hirschmann, Gertrud Kichler, Manfred Lendl, 
Renate Lenz, Gudrun Vókrap und Marianne 
Wollinger: Herbst und Adventkränze, Drech-
selarbeiten, Aquarelle, Karten, Duftsackerl, 
kleine Geschenke, Kerzen, Modeschmuck, 
Bäckereien, Marmeladen, Liköre und handge-
machte Naturseifen; Ausstellungstage: 
Samstag, 1. Dezember 2012 von 
10 bis 18 Uhr, Sonntag, 2. Dezember 2012 
von 10 bis 18 Uhr

WEIHNACHTSPAKETAKTION „Hoffnung 
und Freude“
Sammelstelle mit einer kleinen 
Buchausstellung im Novum, Marktgasse, 
Eingang neben Tchibo, Hauptstr. 38, 1.Stock 
( Aufzug )
Termine: 
Samstag, 1. Dezember 2012 
von 10 bis 18 Uhr; 
Sonntag, 2. Dezember 2012 
von 12 bis 18 Uhr

AUSSTELLUNG „Modernes und Nach-

denkliches“ Dieter Poindl, Gastaussteller: 
Jessica Poindl, Belvedereschlössl, Belvedere-
gasse 3, Ausstellungstage: 
Samstag, 1. Dezember 2012, 13 bis 18 Uhr
Sonntag, 2. Dezember 2012, 13 bis 18 Uhr

AUSSTELLUNG „Formas“ von Ricardo 
Camarena Flores im ehem. Eiskeller, Josef-
Wolfik-Straße 41, Eröffnung: Donnerstag, 6. 

Dezember 2012 um 19 Uhr durch Bürger-
meister Helmut Laab, Ausstellungstage: 
Freitag, 7. Dez.2012 von 16 - 19 Uhr 
Samstag, 8. Dez. 2012 von 14 - 18 Uhr, 
Freitag, 14. Dez. 2012 von 16 - 19 Uhr 
Samstag, 15. Dez. 2012 von 14 - 18 Uhr

LANDESFOTOMEISTERSCHAFT der Na-

turfreunde

im Kulturzentrum Belvedereschlössl, Belvede-
regasse 3, Eröffnung durch Abgeordnete zum 
EU-Parlament Karin Kadenbach und Bürger-
meister Helmut Laab mit Preisverleihung am 
Samstag, 8. Dezember 2012 um 16 Uhr

Öffnungszeit der Ausstellung: Sonntag, 9. 
Dezember 2012 von 10 bis 18 Uhr

„WEIHNACHTSZAUBER“ - Verkaufs-

ausstellung in der Kaiserrast, Donauufer 
Autobahn A22, Abfahrt Stockerau Ost, Do-
naukraftwerkstraße; 
Öffnungszeiten: 
Samstag, 8. Dezember 2012 von 9 - 19 Uhr, 
Sonntag, 9. Dezember 2012 von 9 - 18 Uhr

KERZENAUSSTELLUNG – Manfreds 

Kerzenstube, Cafe-Restaurant Schwarz, 
Fam. Sommer-Lolei, Heid-Straße 39,  
Öffnungszeiten: 
Samstag, 8. Dezember 2012 von 10 - 16 Uhr, 
Sonntag, 9. Dezember 2012 von 10 - 16 Uhr

ADVENTAUSSTELLUNG von Wali Frey-

müller in der Galerie im Dachgeschoss des 
Belvedereschlössls, Belvederegasse 3, Eröff-
nung: Donnerstag, den 13. Dezember 

2012, 18.30 Uhr Ausstellungstage:
Freitag, 14. Dez.2012, von 16 - 19 Uhr
Samstag, 15. Dez. 2012, von 14 - 19 Uhr
Sonntag, 16. Dez. 2012, von 14 - 18 Uhr

Galerie „Zum alten Rathaus“, 
Hauptstraße 27, Öffnungszeiten: Do 17.30 bis 
19 Uhr, Fr und Sa 15 bis 17.30 Uhr, Sonn- u. 
Feiertag: 02266 / 62 416; Info: 02266 / 625 
05-0 oder 624 16, www.ihm.at
Ausstellung: „Die Drü“ – Guntram König - 
Fotographie Ingo Meraner – Malerei, Hanno 
Metzler – Steinbildhauerei; 

KURSE und 
VEREINSTERMINE
POOL-GYMNASTK mit Christine, Hallenbad 
Stockerrau, Sportbecken. Aktionspreise für je 
eine Stunde Pool-Gymnastik mit universellen 
Trainingsgeräten am 6. und 13 . Dezember 
2012 18.30- 19.30 Uhr). Weihnachts-
Geschenks-Gutscheine im Vorverkauf zum 
Aktionspreis für den Kurs ab Jänner 2013, 
Info und Anmeldung: 0699/ 81 740 732

FRAUENLAUFTREFF STOCKERAU:

Jeden Samstag  9.30 Uhr, Treffpunkt: 
Parkplatz Blabolil-Heim Stockerau

FRAUEN FÜR FRAUEN - Eduard-Rösch-
Straße 56
Öffnungszeiten: Dienstag von 15 – 17 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung, Info: 02266 / 
65399, www.frauenfuerfrauen.at

KURS:

Facebook für Einsteigerinnen – Abend-
kurs – Was ist Facebook und wie benutzt 
man das soziale Online-Netzwerk; 18 bis 
21Uhr, Termin: 5. Dezember 2012 

WORKSHOPS: 

Gesunder Rücken – Bewegt, stabilisierend 
gestärkt, 7. Dezember 2012, 16 bis 19 Uhr, 
mitzubringen: Decke, bequeme Kleidung, 
Leiterin: Stephanie Görlich (Trainerin für 
Rückengesundheit)

ALPENVEREIN – Freies Klettertraining, 

im Gymnasium Stockerau, jeden Di. von 19 
bis 21 Uhr und Fr. von 18.30 bis 20 Uhr (nur 
an Schultagen) Info: www.alpenverein.at/
stockerau

KLETTERKURS für Erwachsene: 7. 12. 
2012, 17 – 18 Uhr, Info und Anmeldung: 
Lisa Hellmann, kettern.stockerau@sektion.
alpenverein.at
 
STOCKERAUER SOFTBALL- u. 

BASEBALLVEREIN

Schülertraining (Jahrg.: 2000-2006): Sonntag 
von 10 – 12 Uhr, Ort: Turnhalle der VS West, 
Info: 0660/6579471, www.cubs.at

GESANG- UND MUSIKVEREIN 

STOCKERAU

Chorproben, jeden Mo. von 19.30 – 21.30 
Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), Info: 
0664/2447898, www.gumv-stockerau.at

CHORALE TOTALE: Chorproben und Mit-
singen, jeden Fr. 19 – 21 Uhr, Pfarrzentrum, 
Info: 0664/3009945
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RHYTH-MIX: Chorproben für singfreudige, 
jeden Di. 19 – 21 Uhr, Pfarrzentrum, Info: 
0676/3728626

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC) 

STOCKERAU 

Training für Kinder/Jugend: 
Mo, Mi 18:00 – 19:30 Uhr
Training für Hobbyspieler: 
Di, Fr 18:00 - 20:30 Uhr 
Sporthalle „Alte Au“, Tischtennishalle, Infos 
und Anmeldung: S. Fraczyk 0676/6373180 
oder O. Reinsperger 0664/3302084, 
http://uttc-stockerau.at 

MAL-AKADEMIE: Kurse im Dezember
Kurszeiten: 10 - 15 Uhr, Kursort: Stockerau; 
Porzesskunst-Technik: 1. 12. 2012
Choas-Technik: 19. 12. 2012
Knitter-Technik: 20. 12. 2012
Spachtel-Technik: 21. 12. 2012
Décalcomanie-Technik: 22. 12. 2012
Sgraffitto-Technik: 26. 12. 2012
Fregati-Technik: 27. 12. 2012
Freie Maltechnik: 2., 23., 28., 29. und 30.12.
Kursleiterin: Mag. (FH) Roswitha A. 
Eisenbock, Info und Anmeldung: 
0664/3806228, info@mal-akademie.at, www.
mal-akademie.at

ZEICHNEN, MALEN, DRUCKEN

Individuelle Betreuung bei allen gängigen 
Techniken. € 10,- / Stunde und Person in 
einer 4-Personengruppe, Ing. Franz Sovis, 
Beethovengasse 17, 02266/62865, E-Mail: 
f.sovis@aon.at

FREIHANDZEICHNUNG u. COMPUTER-

GRAFIK-KURS – Bildgestaltung kennen-
lernen und umsetzen. € 10,-/Stunde und 
Person, Einzel oder Gruppe (max. 2-3 Per-
sonen), Info: Hannes Neumayer, Am Damm 
33, 0676/6433034, www.hannes.neumayer-
kreativ.at 

RACOONS SPORTVEREIN – Slow-Pitch 
Softballtraining für Männer und Frauen. 
Trainingszeiten Sommer: Mi 18.30 –21 Uhr, 
So 14-17 Uhr, Racoonsfield, Trainingsgelän-
de „Alte Au“, Info und Anmeldung: Stefan 
Valsky 0660/3489843, office@racoons.at, 
www.racoons.at

TREFFEN DER FEUERWEHRJUGEND, 

jeden Fr., ab 16 Uhr, Feuerwehrzentrale, 
Johann-Schidla-G. 6, www.ffstockerau.at 

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK, jeden Di, 18 
– 19 Uhr, Hallenbad Stockerau, Info: E. Drei-
er 0664/3929834, evelyn.dreier@gmail.com

ASKÖ – KRAFTTRAINING FÜR JUGEND-

LICHE, jeden Mi, 17.15 – 18.45 Uhr, Sport-

zentrum Alte Au, Ergometerraum, Voran-
meldung unter 0676/7904355

ASKÖ – HERZ FIT FÜR SENIOREN, j
eden Fr, 8 – 9 Uhr, Sportzentrum Alte Au, 
Ergometerraum, Voranmeldung unter 
0664/3929834

ASKÖ – AUSDAUERTRAINING AM 

ERGOMETER, jeden Do, 19.30 - 21 Uhr, 
Sportzentrum „Alte Au“, Ergometerraum 
(hinter Kraftraum), Voranmeldung unter 
0660/6504959

ASKÖ – RÜCKEN-FIT, 

jeden Mo, 18 - 19 Uhr, VS-Wondrak, jeden 
Do, 8.45 – 9.45 Uhr, Sportzentrum 
Alte Au, Judohalle, Anmeldung bei E. Dreier 
0664/3929834, evelyn.dreier@gmail.com

ASKÖ – TURNEN

Kleinkindturnen – ab 1 Jahr, jeden Do, 
10 – 10.45 Uhr, Sportzentrum Alte Au
Kleinkindturnen – ab 2 Jahre, jeden Do, 
11 – 11.45 Uhr, Sportzentrum Alte Au
Kleinkinderturnen – 2 bis 4 Jahre, jeden Mo, 
16 – 17 Uhr, VS Wondrak
Eltern-Kindturnen – 3 bis 5 Jahre, jeden Mo, 
17 – 18 Uhr, VS Wondrak
Info: Sabine Schlee, 0664/2842593

SPORTUNION STOCKERAU 

Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Über 30 Sporteinheiten für Kinder: Erlebnis-
turnen, Ball und Kondition, Boden- und Gerä-
teturnen, Tanz und Musik (GYMOTION)
20 attraktive Einheiten für Sie und Ihn:
Fit is a hit (Einsteigersport), Power & Fun,
Aerobic, Lebensfreude a la carte (55+)

AQUA-FIT-KURS (SPORTUNION), 13 -14 
Uhr, Hallenbad Stockerau, Einzelstunde: 
€ 5,- bzw. € 3,- für Mitglieder der Sportunion, 
Anmeldung: Eva Schneller 0699/12222489, 
http://stockerau.sportunion.at
Termin: 5. 12. 2012

OUTDOORPROGRAMM (SPORTUNION), 
Termine nach Vereinbarung: „Frisch-
luftgenießer (55+)“: Rudi Edelmann: 
0699/11358272
Nordic Walking: Ilse Wimmer
0676/4869158, www.stockerau.sportunion.at

SEKTION VOLLEYBALL „X-VOLLEY“ 

(SPORTUNION): ab 8Jahren,
Minivolleys (3./4. Klasse VS): jeden Di, 
16 – 18 Uhr, VS West
Volleyball U10 – U13: jeden Di, 

18 – 19.30 Uhr, Gymnasium
Volleyball U15 – U17: jeden Di, 
18 – 19.30 Uhr, Gymnasium
Mixed Volleyball Youngsters (ab 17 J.): 
jeden Di, 19.30 – 21 Uhr, Gymnasium
Info: Astrid Zeiler 0676/5141698, 
www.stockerau.sportunion.at

SEKTION „SPORTAEROBIC“ 

(SPORTUNION): ab 6 Jahren, 
Aerobicflöhe (1.-4. Klasse VS): jeden Mo und 
Fr, 17 – 18.30 Uhr, Gymnasium
Teamaerobic (ab 10 Jahren): 
Mo, 19 – 20.30 Uhr Gymnasium und Mi, 
18 – 19 Uhr VS Wondrak
Sportaerobic (leistungsbezogen): Training 
nach Vereinbarung
Info: Sandra Brunner 0680/2106345, 
www.stockerau.sportunion.at

BEWEGUNG.RYHTMUS.TANZ (SPORTU-

NION) ab 3 Jahren, 16 – 16.45 Uhr, Kultur-
halle (ober Kaffeehaus Heiner), Kurskosten 
(10 Termine): € 50.- (€ 30.- für SPORTUNION 
Mitglieder), Einzelstunde: € 7.- Information: 
Karina Mantler 0650/3664971, Anmeldung: 
www.stockerau.sportunion.at (unter Termine 

 PILATES

Mo. 18.30 und 19.30 Uhr; Di. 8 Uhr „Guten 
Morgen 60 +“; Do. 8 Uhr, Anfänger 
(ab 5 Personen);  Fr. 18 und 19 Uhr; Sa. 
8.30 Uhr; Stockerau, Feldgasse 10/4/1, Studio 
„PilatesZeit“; Einstieg ist jederzeit möglich! 
Info: 0650/518 31 40, e-mail: margarita.pila-
tes@gmx.at, 
Anmeldung unter: www.pilateszeit.com

YOGA ASHTANGA 

Di. 17.30 und 19.15 Uhr; Do. 9 Uhr; Stocke-
rau,  Feldgasse 10/4/1, Studio „PilatesZeit“; 
Einstieg ist jederzeit möglich! e-mail: Mar-
tina.Kames@aon.at, www.dasyogahaus.eu, 
Info: 0676/70 39 331

PFARRE STOCKERAU:

Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, jeden Mi 
(außer in den Ferien), 9 - 11 Uhr, Pfarr-
zentrum, Info: 02266/62771

EVANGELISCHE PFARRE STOCKERAU:

Krabbelgruppe: Kinder von 0-3 Jahre am 
11. 12. um 9 Uhr; Spielgruppe: Kinder von 
0-7 Jahre am 6. Und 13 . 12. um 15 Uhr; 
Meditationstreff: am 5. Und 19. 12 um 
19:30 Uhr, am 12. 12. um 9 Uhr; Singkreis 
jeden Montag um 20 Uhr

ÖGV STOCKERAU - Kurse für Welpen, 
Junghunde, Anfänger und Fortgeschrittene, 
jeden Samstag 14 bis 15 Uhr, jeden Mitt-
woch 18 bis 19 Uhr, Ort: Hundeschule am 
Fuchsenbühel, Einstieg jederzeit möglich, 
Info: Josef Okenka, oegv@oegvstockerau.
com, www.oegvstockerau.com
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NATURFREUNDE-TREFF, jeden 1. und 
3. Do im Monat, 18 Uhr, Volksheim, Bahn-
hofplatz 9, Info: 0664/73586070

CLUBABEND der NATURFREUNDE-

FOTOGRUPPE, jeden Do, 19 Uhr, Ed.-Rösch-
Straße 1, Info: R. Berger 0680/2116980, 
fotoclub.stockerau@gmail.com

ANONYME ALKOHOLIKER – Meeting, im 
Pfarrzentrum Stockerau, jeden Do, 
19 - 21 Uhr
PFADFINDER-HEIMSTUNDEN: 

Donaulände-Uferweg 64,
Biber: Mo, 16 – 17.30 Uhr, Info: Anni 
Poisinger 0699/12 26 68 97, Susi Köppl 
0664/73311214;
Wichtel und Wölflinge: Mi, 17.30 – 19 Uhr, 
Info: Alex Klaus 0699/19578051;
Guides und Späher: Do, 18.30 – 20 Uhr, Info: 
Gina Saubach 0699/10 34 07 29;
Caravelle und Explorer: Fr, 19.30 – 21 Uhr, 
Info: Leni Heinz 0676/6647544; www.pfad-
finder.or.at/altersgruppen

SCHACHVEREIN STOCKERAU

Lehrgang für Anfänger und die, die es schon 
besser können, jeden Do, 18 bis 19 Uhr im 
Blabolil-Heim. Info: F. Krückl 0664/2404741, 
www.schachverein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602 STOCKERAU 

Schützen: Training/Waffenführerschein, 
jeden Di u.Fr, 14 - 17 Uhr; Schützen: Freies 
Training, jeden Do, 18 - 20 Uhr (außer an 
Feiertagen), Pistolenhalle, Alte Au 2, 
Info: U. Schüssler, 0650/5010938 

JUDOCLUB STOCKERAU:

Judotraining:
Jugend u. Erwachsene: 
Mo, Mi u. Fr 18- 19.30 Uhr;
Kinder: Mo 18-19.30 Uhr, 
Mi 16.30-18 Uhr;
Kinder (Anfänger): Di 17-18 Uhr;
WS-Gymnastik, Koordination u. 
Gleichgewicht: 

Mo 19.30-20.30 Uhr;
WS-Gymnastik, Geschicklichkeit u. 
Stretching: 
Di 19.30-20.30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mobilisation u. 
Dehnung, Schwerpunkt Rücken: 
Mo 9-10 Uhr, Mi 9.30-10.30 Uhr;
Konditionsgymnastik u. Krafttraining: 
Mi 19.30-20.30 Uhr;
Soft & Light: Do 17-18 Uhr;
WS-Gymnastik mit Kraftausdauer: 
Fr 19.30-20.30 Uhr; 
Kursleitung: E. Winklbauer, Judohalle, 
Sportzentrum „Alte Au“, Anmeldung zu den 
Trainingszeiten

TAI CHI IN STOCKERAU

Das Gesundheitsvergnügen; Kursort: 
Meditationsraum der Pfarrkirche, von 
Oktober bis Juni, jeden Mi ab 18.30 Uhr, 
Info: 0664/73513120, www.itcca.at 

KNEIPP AKTIV-CLUB STOCKERAU

Gesundheitsgymnastik: Di von 18.30 - 
19.30 Uhr, Turnsaal VS West, 
Info: Fr. Linsbichler 02266/65888

KNEIPP-AKTIV-CLUB Stockerau – 

Senioren-Spaziergang, jed. Mi., Treffpkt: 
Bhf.-Parkpl., 13.30 Uhr, Info: 02266/66608 

QIGONG IN STOCKERAU

Pflegeheim, Landstraße 18, jeden Mi 
von 19-21 Uhr,
Info: L. Holovics, 0676/5165783, 
www.qigong.co.at

ATUS-STOCKERAU

Frauenturnen – jeden Mo., VS Wondrak 
von 19.30 – 20.30 Uhr
Volleyball für Sie und Ihn – jeden Mi., 
VS West von 20 – 22 Uhr, 
Info: 02266/64510, 02266/64158
Seniorengymnastik mit Musik – jeden Mo., 
VS Wondrak von 14 – 15 Uhr
Seniorentanz – jeden Mo., VS Wondrak v
on 15 – 16 Uhr, Info: 02266/62838

T A E K W O N D O

Info und Anmeldung bei 
Martin Beranek 0664/4432726
www.kumgang-stockerau.at, 
office@kumgang-stockerau.at

KARATE-, BOX- u. KICKBOX-KLUB 

„KARATE2000“ 

Info: 0676/6273458, georg.sonneck@kara-
te2000.at, www.karate2000.at

BECKENBODEN, MAMA FITNESS, Mama 
& Baby Workout, sanftes Körpertraining & 
gesunde Füße, Info: Mag. I. Wagnsonner 
0699/123 613 97, www.koerpergarten.at, 
info@koerpergarten.at

STILLGRUPPE STOCKERAU, jeden Do 
(ausgenommen Schulferien), 9.30 – 11 Uhr, 
Mutterberatung, Bräuhausgasse 9, keine 
Anmeldung, Info: Mag. I. Wagnsonner,  
0699/123 613 97, www.koerpergarten.at
 
GYMNASTIC AKADEMY STOCKERAU

Training: jed. Di von 15 – 16 Uhr, Ort: Fit & 
Freizeittreff Body Lounge, Hauptstraße 53, 
jed. Do von 18 – 20 Uhr, Ort: VS West im 
Turnsaal, Schulweg 3, jed. Sa von 10 – 12 
Uhr, Ort: Sportzentrum „Alte Au“, Judohalle

ARKOBATIK-AEROBIC-TANZ BALLETT – 

RHYTHMISCHE GYMNASTIK

Für Kinder/Jugendliche ab 4 Jahre (Mäd-
chen und Burschen), Info: Silvia Hadzhieva 
0650/6677669, gym.acad@gmail.com oder 
unter Facebook: Gymnastic Academy Sto-
ckerau

ENGLISCH BABY- UND KLEINKINDER-

TREFFEN.

Für Kinder von 0-5 Jahre, jeden  Mo, 9.30 - 11 
Uhr im Novum Stockerau, Hauptstraße 38, 
Kosten: € 8,-/Einheit, Info: 02266/90961 

FECHTEN – Trainingszeiten, Kinder: 
Dienstag von 18 – 19 Uhr und Freitag von 17 
– 19 Uhr; Erwachsene: Dienstag von 19 – 21 
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Als beste Lösung erwies sich 
dann das duale Prinzip, wel-
ches jeder Sozialstation als 
Arbeitgeber für ausgebildetes 
und diplomiertes Krankenpfle-
gepersonal e
inen örtlichen

Titel  

                                                              

• 
• 
• 
• 
• 

• 
• 
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Am 9. November 2012 
ereignete sich kurz vor 8 

Uhr im Ortsgebiet von Hauslei-
ten ein schwerer Verkehrsun-
fall. Ein Traktor mit zwei mit 
Rüben beladenden Anhängern 
und ein entgegenkommender 
Schulbus stießen zusammen. 
Der mit ca. 40 Kindern besetz-
te Schulbus war auf dem Weg 
in die Volksschule, der Rüben-
transport fuhr Richtung Orts-
mitte.
Die Freiwillige Feuerwehr Sto-
ckerau wurde zur Assistenzleis-

tung alarmiert, ebenso weitere 
Feuerwehren des Bezirks, zahl-
reiche Rettungskräfte (Notarzt-
wägen aus Korneuburg, Tulln; 
Rettungstransportwägen aus 
Stockerau, Tulln und Groß-
weikersdorf), der Notarzthub-
schrauber Christophorus 9 aus 
Wien, auch die Polizei war 
anwesend.
Die Lenkerin des Schulbusses 
musste mithilfe hydraulischer 
Bergegeräte befreit werden. 
Die geschockte Lenkerin des 
Traktors blieb unverletzt.

Schwerer Verkehrsunfall – Schulbus kollidierte frontal mit Traktor

Erich Hangel wurde 60

Am 6. November 2012 fei-
erte Erich Hangel seinen 60. 
Geburtstag im Kreise seiner 
Feuerwehrkameraden und sei-
ner Familie.
Erich Hangel wurde am 1. 
November 1952 geboren und 

trat am 1. Mai 1970 der Frei-
willigen Feuerwehr Stockerau 
bei. Er absolvierte eine Viel-
zahl an Lehrgängen und erhielt 
auch mehrere Auszeichnun-
gen. Kommandantstellvertreter 
Herbert Kaller dankte in seiner 

Ansprache dem Jubilar für 
die jahrelange Treue und 
die zahlreichen geleisteten 
Stunden und Dienste.
Auch UNSERE STADT 
wünscht alles Gute und vor 
allem Gesundheit!
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KINDERGARTEN-
EINSCHREIBUNG

Bringen Sie zur Einschreibung die
Geburtsurkunde Ihres Kindes und Ihr Kind mit.

 
Bräuhausgasse 9, 02266/63298

Johann-Brunner-Gasse 12, 02266/63283

Josef-Schafarik-Straße 5, 02266/67106

Horner Straße 56, 02266/62568

Roter Hof 7, 02266/61148

NÖ Kindergarten Stockerau I - “Bräuhausgasse”

NÖ Kindergarten Stockerau II - “Europa”

NÖ Kindergarten Stockerau III - “Schafarikstraße”

NÖ Kindergarten Stockerau IV - “Kloster”

NÖ Kindergarten Stockerau V - “St. Koloman”

Die Einschreibung in die
STOCKERAUER LANDESKINDERGÄRTEN

findet am

14. und 15. Jänner 2013
von 13.00 bis 16.00 Uhr

statt.
 

Helmut Laab, Bürgermeister

Kinder der Jahrgänge 2008 bis 2011 (Ende März)
 können  angemeldet werden.
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Nichts für schwa-
che Nerven war die 
Halloweenfeier des 
Hilfswerk-Hortes. 
Gemeinsam mit den 
Pädagoginnen tatkräf-
tig unterstützt von 
vielen Eltern feierte 
man eine besondere 
Halloween-Party. 

Bürgermeister und Vize-
bürgermeisterin sowie 

einige andere Vertreter der 
Stadt bewiesen Mut und 
schlossen sich der Horde aus 
Gespenstern, Geistern, Hexen 
und Kürbismonstern an und 
wanderten durch den dämm-
rigen Wald mit Fackeln und 
der Gänsehaut im Nacken. 
Nach der überstandenen Mut-

probe stärkte man die Nerven 
bei einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Kürbissup-
pe und ließ den Gruselabend 

entspannt ausklingen. Hort-
leiterin Monika Diertl und 
ihr Team bedankten sich bei 
der Stadtpolitikern und beim 

Verein Hilfswerk Stockerau 
mit dieser Feier auch für die 
Unterstützung während des 
ganzen Schuljahres. 

Gruselwanderung in der Dämmerung

Pädagoginnen, Eltern und Hortkinder erobern als Gruselmonster die Marienhöhe

Lappland

Abenteuer unterm 
Nordlichthimmel
Termin: 07.02. – 14.02.13 
7 Tage im DZ mit HP 

p.P. € 1.469,–
EZ-Zuschlag p.P. € 220,– 
Mindestteilnehmer: 15 P. 
Reisebegleitung ab/bis Wien

Inklusive Rentierausflug, 
Motorschlittensafari, 
Huskytour und einer 
Abendwanderung unter 
den Polarlichtern!

Info und Buchung in Ihrem  
Ruefa Reisebüro: 
2000 Stockerau, Neue Marktg.
02266/663 83 | 12000@ruefa.at 
www.ruefa.at/inserate

www.facebook.com/ruefa

IHR TRAUM- 
URLAUB  
BEGINNT BEI  
RUEFA.
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Dies war die Überschrift 
von den Zeitungen in 

Österreich, im Oktober 1923. 
Was war wirklich los und wie-
so wurde der Waschberg bei 
Stockerau hierzu ausgewählt. 
Nachdem in Deutschland 
bereits seit einigen Jahren der 
Segelflugsport betrieben wur-
de (auf der Rhön), beschlossen 
die Techn. Hochschule Wien, 
die Techn. Hochschule Graz 
und der Automobil-club solch 
eine  Veranstaltung in Öster-
reich durchzuführen. Es wurde 
eine Ausschreibung gestartet 
und weiters ein Fluggelände 
für diese erste Veranstaltung 
gesucht. Letztendlich wurde 
der Waschberg erkoren. a) 
gutes Fluggelände und b) gute  
Erreichbarkeit von der Bundes-
hauptstadt Wien. 
Nun begann fieberhaft, von 
verschiedenen Organisationen 
und von Privaten, der Bau von 
Segelflugzeugen. Es wurden 
die verschiedensten Ausfüh-

rungen erdacht und auch aus-
geführt. Viele Vorkenntnisse 
hatten die damaligen Pioniere 
dieser Sportart nicht. Aber es 
entstanden die verschiedens-
ten Modelle und zur Durchfüh-
rung wurden 7 Segelflugzeuge 
von Österreich und 6 Segel-
flugzeuge von Deutschland für 
diesen 1. intern. Segelflugbe-
werb in Österreich gemeldet. 
Die deutschen Segelflieger 
hatten bereits viele Erfahrun-
gen, nachdem dieser Sport in 
Deutschland bereits seit eini-
gen Jahren betrieben wurde. 
Die Durchführung fand von 
13.-21. Oktober 1923 auf dem 
Waschberg statt. Grund der 
späte Termin – die Felder 
waren abgeerntet, aber zu die-
ser Zeit herrschte bereits regne-
risches Wetter.
Es konnte nicht jeden vorge-
sehenen Tag geflogen werden, 
nur insgesamt 2 1/2 Tage konn-
te der Wettbewerb durchge-
führt werden. Bei der Preis-

verteilung gab es 
zwei Klassen: Für 
deutsche und für 
österr. Segelflieger. 
Hätte es nur eine 
Klasse gegeben, 
wären die österr. 
Teilnehmer ohne 
Preise nach Hause 
gefahren.
Diese Großver-
anstaltung ist 
im Jahr 2013 
bereits 90 Jahre 
Geschichte. Dies 
haben nun zwei 
ehemalige Segel-
flieger zum Anlass genom-
men – in einer Dokumentati-
on dieses Ereignis nochmals 
zu gedenken. Ing. Hardo Eder 
und Kurt Maschek haben in 
den späteren Jahren selbst am 
Waschberg ihre ersten Segel-
flüge absolviert. Gemeinsam 
haben sie Unterlagen wie Zei-
tungsberichte, alte Bilder, Skiz-
zen und sonstige Unterlagen 

gesammelt und diese zu 
einem Buch verarbeitet, wel-
ches nun vorliegt.
Das Buch ist erhältlich beim 
Kulturamt der Stadtgemeinde 
Stockerau und in der Buch-
handlung Krämer (Dr. Renner-
platz 2) zum Preis von 17,80 
Euro. Weiters beim FSV-Sto-
ckerau, welcher die Herausge-
be dieses Buches unterstützte.

Erste Internationale Österreichische Segelflugwoche 
auf dem Waschberg
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Geschichte, Kulturdenk-
mäler und Rundgänge

Das ist der Titel eines 
neuen Führers durch 

Stockerau, verfasst von 
Friedrich Buschmann 
und herausgegeben von 
der Stadtgemeinde Sto-
ckerau. Der Stadtführer 
orientiert sich vor allem 
bei der Zusammenstel-
lung der Rundgänge an 
den erst kürzlich ange-
brachten Kulturtafeln 
und ist im Kulturamt 
der Stadtgemeinde 
Stockerau zum Preis 
von 15,- Euro erhält-
lich.

Am 25. Oktober 2012 erhielt 
der Stockerauer Komm.-

Rat Ing. Hubert Culik MAS, 
Geschäftsführer der Rembrand-
tin Lack GmbH, im Wiener Rat-
haus das Goldene Verdienstzei-
chen des Landes Wien für seine 
Verdienste um die österreichi-
sche Lackindustrie. 
Culik ist seit 47 Jahren in der 
Lackbranche tätig. Unter seiner 
Leitung wurde 1985 die neue 
Produktionsstätte von Remb-
randtin in Floridsdorf gebaut, 
die etwa 140 Arbeitsplätze in 
Wien sichert. Seit 2005 ist Culik 
Geschäftsführer der Rembrand-
tin Lack GmbH. Darüber hin-
aus ist er allgemein gerichtlich 
zertifizierter Sachverständiger, 

Lehrlingsausbildner und seit 
Mai 2012 Präsident des ofi, des 
Österreichischen Forschungsin-
stitut für Chemie und Technik. 
Das Land Wien würdigte damit 
das langjährige Engagement 
eines ihrer aktivsten Wirt-
schaftsführer, der sich in den 
verschiedensten Bereichen für 
Wirtschaft und Gesellschaft ein-
setzt.
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Hubert Culik erhält Goldenes 
Verdienstzeichen des Landes Wien
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Die Stadtgemeinde Stocke-
rau betreibt Wasserver-

sorgungsanlagen für tausende 
Menschen. Solche Anlagen 
sind dem Stand der Technik 
entsprechend zu errichten, in 
ordnungsgemäßem Zustand 
zu halten und es ist vorzusor-
gen, dass eine negative Beein-
flussung des Wassers hintan-
gehalten wird. 
Der Betreiber einer Wasser-
versorgungsanlage hat Unter-
suchungen des Wassers in 
vorbestimmtem Umfang und 
vorbestimmter Häufigkeit von 
einer Lebensmitteluntersu-
chungsanstalt durchführen zu 
lassen. Diese hat bei der Pro-
benentnahme auch die Über-
prüfung der Anlage (Lokalau-
genschein, einschließlich der 
Wasserspende mit Fassungs-

zone) vorzunehmen, Proben 
zu entnehmen und zu analy-
sieren.
Die Befunde und Gutachten 
über die durchgeführten Unter-
suchungen sind unverzüglich 
dem Amt der NÖ Landesre-
gierung, Abteilung Umwelthy-
giene sowie an den Amtsarzt 
der zuständigen Bezirkshaupt-
mannschaft zu übermitteln.
Würde bei einer solchen Unter-
suchung die Nichteinhaltung 
der mikrobiologischen Anfor-
derungen festgestellt, hat der 
Betreiber unverzüglich 
•  Maßnahmen zur Widerher-

stellung der einwandfreien 
Qualität des abgegebenen 
Wasser zu ergreifen, 

•  die betroffenen Verbraucher 
in geeigneter Weise davon in 
Kenntnis zu setzen und auf 

etwaige Vorsichtsmaßnah-
men hinzuweisen und 

•  die zuständige Behörde zu 
informieren.

Der Betreiber einer Wasser-
versorgungsanlage hat die 
Abnehmer gemäß Trinkwas-
serverordnung, BGBl. Nr. 
304/2001, über die aktuel-
le Qualität des Wassers zu 
informieren. Die Information 
hat auf Basis der aktuellen 
Untersuchungsergebnisse zu 
erfolgen.

Trinkwasserqualität 

(Kurzfassung)

Am 3. Oktober 2012 fand 
eine amtliche Untersuchung 
des Stockerauer Trinkwassers 
statt, deren Ergebnis wir hier 
bekannt geben wollen:
Ort: Horizontalfilterbrunnen 

Süd 2, Probenhahn im 
Brunnenhaus
Gesamthärte: 25,7 °dH
pH-Wert: 7,5
Nitrat (NO3): 
12,4 mg/l

Tetrachlorethen: 
0,4 μg/l
Summe Halogenkoh-
lenwasserstoffe: 
0,4 μg/l
Alle anderen Parameter liegen 
unter der Bestimmungsgrenze.

Bitte entnehmen Sie das 
detaillierte amtliche Unter-
suchungsergebnis unserer 
Homepage www.stockerau.at 
und überzeugen Sie sich: 

Unser Trinkwasser hat 

Spitzenqualität!

Die mit den Bezeich-
nung „Neffentrick“ 
bekannt gewordenen 
Betrugshandlungen, 
scheinen gerade in 
der Vorweihnachtszeit 
ihren Höhepunkt zu 
finden. Alleinstehende 
und ältere Menschen 
werden oft zu gezielt 
ausgewählte Opfer von 
Betrugshandlungen. 

Der Ablauf ist sehr ein-
fach. Die Täter wählen 

aus öffentlichen Telefonbü-
chern gezielt Vornamen aus, 
die auf ältere Personen schlie-
ßen lassen. Ohne Namens-
nennung wird während des 
Telefongespräches das Opfer 
auf Grund von Aussagen, wie 

zum Beispiel „Kennst du mich 
nicht mehr?“ oder „Rate mal, 
wer dich nach so langer Zeit 
anruft!“, dazu verleitet einen 
Namen eines Verwandten oder 
Bekannten zu nennen. 
Mit einer raffinierten 
Gesprächsstrategie werden 
dann durch suggestive Fragen 
die Betroffenen dazu verleitet, 
persönliche Informationen 
zur finanziellen Lage oder den 
Lebensumständen preiszuge-
ben. Diese Auskünfte werden 
ausgenutzt, um Geldforde-
rungen zu stellen, oft bis zu 
50.000,- Euro. Natürlich ver-
sprechen die Betrüger, dass 
sie den geborgten Geldbetrag 
zurückzahlen werden.

Das Opfer, freudig einem „net-
ten“ Bekannten oder Verwand-
ten aus einer misslichen Lage 
helfen zu können, versucht 
nun die geforderten Geldmit-
tel bereit zu stellen. Die Abho-
lung wird nicht durch den ver-
meintlichen Verwandten oder 
Bekannten durchgeführt, son-
dern durch einen Mittäter, der 
bereits beim Telefongespräch 
vorangekündigt wurde. 

Empfehlung der Krimi-
nalprävention:

•  Seien Sie unbekannten Perso-
nen gegenüber sehr skeptisch!

•  Brechen Sie Telefonate, bei 
denen von Ihnen Geldaushil-
fen gefordert wird sofort ab! 

•  Lassen Sie in Ihr Haus oder 
Ihre Wohnung niemanden, 
den Sie nicht kennen!

•  Verwenden Sie zur Kontakt-
aufnahme mit solchen Per-
sonen die Gegensprechanla-
ge oder verwenden Sie die 
Türsicherungskette/-bügel!

•  Versuchen Sie, sich das Aus-
sehen der Person für eine 
spätere Personsbeschreibung 
genau einzuprägen!

•  Erstatten Sie umgehend 
Anzeige bei der nächsten Poli-
zeidienststelle 

(Notruf 133)!

Weitere Infos:
http://www.bundeskriminal-
amt.at 

Qualitativ hochwertiges Trinkwasser – ein Lebensmittel
(Auszug aus der Trinkwasserverordnung, BGBl.Nr. 304/2001, die aufgrund des 
Lebensmittelgesetzes 1975 i.d.g.F. erlassen wurde)

„Rate mal, wer dich nach so langer Zeit anruft!“
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Die S-Bahnen verkehren 
wieder halbstündlich 

ab/ bis Wien Meidling, da 
auf Grund der künftig zur 

Verfügung stehenden Inf-
rastruktur ein Queren der 
Südbahngleise im Bereich 
von Wien Matzleinsdorf 
und das Einbinden der Züge 
der Pottendorferlinie in die 
Schnellbahnstammstrecke 
nicht mehr möglich ist. 

Die Haltestelle Matzleins-
dorferplatz wird wieder im 
Halbstundentakt von den 
Zügen der S3 angefahren.
Der neue Fahrplan ist bereits 
in die Onlinefahrplanabfra-
ge eingearbeitet und unter 
www.oebb.at verfügbar.

Mit Fahrplanwechsel 
gehen auch die ersten 

vier Gleise des sich im Bau 
befindlichen Wiener Haupt-
bahnhofs in Betrieb. Dies 
ermöglicht erstmals eine 
Verknüpfung von Zügen aus 

dem Osten mit jenen aus 
dem Süden und Norden. 
Zwei Stationen erhalten 
neue Namen: Die S-Bahn 
Station „Wien Südtiroler 
Platz“ heißt künftig „Wien 
Hauptbahnhof Bahnsteige 1 

und 2“, die Station „Wien 
Südbahnhof/ S-Bahn“ wird 
zur Station „Wien Quartier 
Belvedere“. Der bisherige 
„Wien Südbahnhof (Ost-
bahn) wird durch den neuen 
Wien Hauptbahnhof ersetzt. 

Die Teilinbetriebnahme er--
möglicht in Wien Haupt-
bahnhof und in Wien Meid-
ling neue Umsteigeverbin-
dungen zur Ostbahn und zur 
S-Bahn über die Donau nach 
Wien Hirschstetten. 

ÖBB Fahrplan bleibt stabil!

Eine neue Ära bricht an! 
Teilinbetriebnahme Wien Hauptbahnhof 

Zwischen Unterretzbach und Floridsdorf 
ergeben sich im neuen Fahrplan der Nordwest-
bahn, gültig ab 9. Dezember 2012, nur gering-
fügige Anpassungen im Minutenbereich. 
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Unsere Straßen

Kolomaniwörth 
ist der Name eines 
Weges, der hinter 
dem Koloman-Klos-
ter vorbeiführt.
Der Flurname „Kolomaniwerd“ ist sehr alt und wird schon 
um 1317 erwähnt. Das Wort „werd“ steht für ein erhöhtes 
Land am Wasser, eine Halbinsel oder Insel. Der Name 
Koloman stammt vom Hl. Koloman, der als iroschottischer 
Pilger ins Heilige Land zog und 1012 in Stockerau als Spi-
on verkannt und gehängt wurde. Koloman war Landespat-
ron von Niederösterreich bis zum 
19. 10. 1663, bis er vom hl. Leopold abgelöst wurde.

Deshalb heißt sie…

Michaela Schöffauer, SPÖSerie 

Gemeinderäte

Funktion Gemeinderätin 

Familienstand verheiratet

Sternzeichen Steinbock  

Hobbys Lesen, Musik, Tanzen  

Meine Lieblingsfarbe ist rot

Meine Lieblingsjahreszeit ist der Frühling

Meine Lieblingsspeise ist Wr. Schnitzel

Ich arbeite in folgenden Gremien der Stadt Gemeinderat, Ausschuss Schulen und Forschung, 

Sport und Freizeit, Wirtschafts und Tourismus

In der Politik bin ich, weil… ich mich für die Bevölkerung von Stockerau einsetzen will

Ein besonderes Anliegen ist / sind mir… die Jugend und das Soziale

... Familie Randl aus der Roseggergasse, die uns heuer eine wunder-
schöne 8m hohe Tanne als Christbaum für den Rathausplatz zur 
Verfügung gestellt hat. Herzlichen Dank dafür!  Den Mitarbeitern 
des Bauhofs ein großes Lob für den schwierigen Transport!

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

VOR DEN VORHANG

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

AN DEN PRANGER 
… jene weibliche Person die Anfang November in der Elektroab-
teilung eine defekte Straßenlampe gemeldet hat und in der dar-
auffolgenden Woche die Mitarbeiter der Stadtgemeinde ordinär 
beschimpft hat (obwohl alle Lampen bei einer Kontrollfahrt ge-
leuchtet haben). 

… jene motorisierten Post- und Paketzusteller, die weder Wohn-
und Spielstraßen noch 30er Zonen kennen und auch noch un-
geduldig hupen, wenn ihnen eine ältere gehbehinderte Person 
in die Quere kommt.

....jene Person, die am Samstag, den 27. 10. 2012 morgens um 
6:10 Uhr auf der Straße Weg zur Schleuse Kreuzung Josef-
Heckl-Straße eine schwarze Damengeldbörse mit 60 Euro, Ban-
komatkarte, E-Card, Führerschein, Fotos und Herzausweis ge-
funden und nicht abgegeben hat.

… jene drei Jugendlichen, die an einem Nachmittag im Oktober, 
aus purer Langeweile, die Kellerfenster der Wondrak Schule be-
schädigt und eingetreten haben.

… jene Jugendlichen, die täglich in den Abendstunden den 
Spielplatz und den Eingangsbereich des Europakindergartens 
verwüsten, Sachen beschädigen und durch lautes Gejohle die 
Anrainer und vorbeigehende Passanten belästigen.

… jene zwei scheinbar taubstummen Personen, welche auf 
Supermarkt-Parkplätzen um Spenden für die Errichtung eines 
Taubstummenzentrums bitten. Man hat das Fahrzeug kaum 
verlassen, wird einem ein Klemmbrett  mit der Bitte um Geld-
spende (inkl. Namensliste) unter die Nase gehalten. Das traurige 
daran ist, dass dies eine Betrugsmasche ist, mit deren Erklärung 
im Internet unzählige Seiten gefüllt sind, und vor der die Poli-
zei ausdrücklich warnt. Das Geld landet bei keinem wohltätigen 
Zweck, sondern in den eigenen Taschen der „Parkplatz-Bettler“. 

Das Buch „Straßen, Gassen und 
Plätze in Stockerau“ kann im 
Kultur amt und im Bezirksmu-
seum zum Preis von Euro 15,- 
käuflich  erworben werden.
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Bei der Bundesunion Meis-
terschaft in Linz Ende 

September holten sich Vanes-

sa Adamec (U15) sowie ihre 
Kollegin Jasmin Strobl (U18) 
Gold. Bronze ging an Nadja 

Grabler (U18) ebenso 
Academy Stockerau. 
Zwei Wochen später 
beim Czech Open 
in Liberec erreich te 
Adamec (U15) den 
dritten Platz. Jasmin 
Strobl (U18) wurde 
starke vierte.

Zum Höhepunkt der Saison 
zählte das hochkarätig besetze 
Austrian Open in Kufstein. In 
dem besonders umkämpften 
U-15 Bewerb setzte sich die 

Jugend-WM-Finalistin Vanessa 
Adamec gegen über 60 Kon-
trahentinnen aus 13 Ländern 
durch und gewann mit einem 
Zehntelpunkt Vorsprung.   

Beim letzten Voltigier Brei-
tensport Trophy Turnier 

dieses Jahr in St Pölten zeigte 
das Team Kreuzenstein her-
vorragende Leistungen! Tan-
ja Palecek siegte im Galopp 
Abteilung 1 vor Susanne Wes-
sely in Abt.2. Die Gruppenkür 
gewann das Team Kreuzen-
stein mit Tanja Palecek, Tabea 
Ruspekhofer, Corina und Nico-
la Wanas.

Voltigier Breitensport 
Trophy Turnier

Adamec  Vanessa, 
Nadja Grabler, Jas-
min Strobl (von links)

Erfolgreicher Saisonab-
schluss für Gymnastic 
Academy Stockerau in 
Sportaerobic

Corina Wanas und Tabea Ruspek-
hofer auf Kay bei der Gruppenkür
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STOCKERAU

Handy dabei. Parkschein dabei.

So einfach geht’s: Senden Sie ein SMS mit der
gewünschten Parkdauer in Min. (z.B. 30, 60 oder 90)
an 0828 20 200.

• Keine Kleingeldsuche
• Keine Parkscheinautomaten-Suche
• Flexible Verlängerung
• Sichere Bezahlung mit dem Handy

Weitere Infos unter www.handyparken.at
und der HANDY Parken Serviceline: 0664 660 6000.

HANDY Parken Apps
gibt’s auf iPhone/Android/
Blackberry. 

Jetzt noch schneller
und bequemer den
Parkschein lösen.

Nähere Infos unter
www.handyparken.at

Flexibel. Einfach. Praktisch.

Naturbegeisterte Jugend-
liche aus Stockerau und 

mehreren Bundesländern opfer-
ten in den „Herbstferien“ über 
Allerheiligen ihre Freizeit für die 
Pflege der wertvollen Trocken-
rasen im Natura 2000-Gebiet 
Michelsberg bei Niederhollab-
runn, am Naturdenkmal Gal-
genberg bei Oberstinkenbrunn 
und im Naturschutzgebiet Fee-
haube-Kogelsteine bei Eggen-
burg. Es war das erste Mal, dass 
„Umweltbaustellen“ im äußer-
sten Osten Niederösterreichs 
eingerichtet wurden. 
Vor Ort erklärten Fachleute 
den Burschen und Mädchen, 
warum die Gebiete so schüt-
zenswert sind und im Laufe der 
Arbeiten erfuhren die jugend-
lichen Helfer auch, dass selbst 
unter Schutz stehende Gebiete 

nicht sich selbst überlassen wer-
den können, sondern ständige 
Betreuung brauchen. 
Am ersten Arbeitstag, Allerhei-
ligen, leitete Andreas Straka die 
Arbeiten am Michlsberg. Mit 
Astscheren wurden Büsche aus 
den Trockenrasen entfernt, 
Wiesen wurden gemäht und 

das Heu abtransportiert, damit 
dort im Frühjahr die Blüten-
pracht neu erstehen kann.  
Abschließend wünschten sich 
die jugendlichen Helfer wei-
tere Pflegeeinsätze – und einen 
Besuch der Trockenrasen, wenn 
sie im Frühjahr in voller Blü-
te stehen. Organisatorin Julia 

Kelemen-Finan war begeistert 
von so viel Enthusiasmus und 
Arbeitswillen und versprach, 
die Stockerauer Umweltbau-
stelle künftig als gemeinsamen 
herbstlichen Fixtermin den 
Kalender von Alpenverein und 
Naturschutzbund NÖ aufzuneh-
men. 

Gelebter Naturschutz - Alpenvereinsjugend 
pflegt Weinviertler Naturjuwele

Am ersten Arbeitstag, Allerheiligen, leitete Andreas Straka die Arbeiten am Michlsberg
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Ärztedienst
1./2.: Dr. Josef Rupprechter, 
Ed.-Rösch-Straße 20, 
Tel. 02266/65250

8.: Dr. Klemens Pospischil, 
Josef-Wolfik-Straße 23, 
Tel. 02266/62373

9.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

15.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2, 
Tel. 02266/64108

16.: Dr. Gerda Winklbauer, 
Am Kellern 11, 
Tel. 02266/67707

22./23.: Dr. Helmut Kainz, 
Th.-Pampichler-Str. 14, 
Tel. 02266/65905

24.: Dr. Johannes Küssel, 
Stögergasse 17, 
Tel. 02266/62208, 65270

25.: Dr. Helmut Kainz, 
Th.-Pampichler-Str. 14, 
Tel. 02266/65905

26.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2, 
Tel. 02266/64108

29./30.: Dr. Erwin List, Mühl-
gasse 9, Tel. 02266/63247, 63248

31.: Dr. Gerda Winklbauer, 
Am Kellern 11, 
Tel. 02266/67707

Tierärztedienst
1./2.: Dr. Norbert Groer, 
Hausleiten, Tullner Straße 8,
Tel. 02265/7226

8./9.: Mag. Martin Ruso, The-
resia-Pampichler-Str. 38,
Tel. 0676/7239113

15/16.: Dr. Norbert Groer, 
Hausleiten, Tullner Straße 8,
Tel. 02265/7226

22./23.: Mag. Martin Ruso, 
Theresia-Pampichler-Str. 38,

Tel. 0676/7239113

24/25/26.: Dr. Norbert Groer, 
Hausleiten, Tullner Straße 8,
Tel. 02265/7226

29./30.: Mag. Martin Ruso, 
Theresia-Pampichler-Str. 38,
Tel. 0676/7239113

Zahnärztedienst
1./2.: Dr. Renate Vinzenz, 
Korneuburg, Schubertstr. 21, 
Tel. 02262/75 428

8./9.: Dr. Monika Bauer, 
Hollabrunn, Bikenweg 1, 
Tel. 02952/2952

15./16.: Dr. Thomas Micek, 
Hollabrunn, Hauptplatz 12, 
Tel. 02952/34111

22./23.: DDr. Peter Prandl, 
Großweikersdorf, Mühlweg 3, 
Tel. 02955/71440 

24./25.26.: Dr. Med.Dent. 

Artur Baraev, Laa an der Tha-
ya, Staatsbahnstraße 2, 
Tel. 02522/85310

29./30.: Dr. Alfred Muschik, 
St. Pölten, Julius Raab Prome-
nade 39, Tel. 02742/353160

Apothekendienst
Bereitschaftsdienstwechsel: 
Montag 8 Uhr

bis 3.12.: „Zum göttlichen 

Heiland“, Josef-Wolfik-Str. 2

3.-10.: „Apotheke Schau-

mann“, Hauptstraße 26

10.-17.: „Löwen-Apotheke“, 
Ed.-Rösch-Straße 48

17.-24.: „Zum göttlichen Hei-

land“, Josef-Wolfik-Str. 2

24.-31.: „Apotheke Schau-

mann“, Hauptstraße 26

31.-7.1.: „Löwen-Apotheke“, 
Ed.-Rösch-Straße 48

Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich:

http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

durchgeh. Notdienst: Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11, 
Tel. 02266/62268 (jedes Wochenende)
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Sterbefälle
16.10.2012 Schertler Käthe, Stockerau, 1926 
17.10.2012 Schansky Emma, Wien, 1940 
17.10.2012 Scheuer Christine, Stockerau, 1946 
25.10.2012 Frischeis Antonia, Stockerau, 1922 
26.10.2012 Stöger Barbara, Stockerau, 1922 
26.10.2012 Benedikter Leopold, Stockerau, 1929 
28.10.2012 Schmid Anna, Stockerau, 1925 
29.10.2012 Altenburger Franziska, Stockerau, 1927 
29.10.2012 Prem Konrad, Stockerau, 1932 
30.10.2012 Dorner Theresia, Stockerau, 1922 
03.11.2012 Kleedorfer Johann, Stockerau, 1922

Ehrungen
90. Geburtstag, Herr Karl Satra
wh. in 2000 Stockerau, Josef-Wondrak-Straße 14

Diamantene Hochzeit, Fam. Magdalena u. Ludwig Edelmüller
wh. in 2000 Stockerau, Grünnergasse 13

Diamantene Hochzeit, Fam. Margareta u. Wilhelm Kohout
wh. in 2000 Stockerau, Hauptstraße 34/3/2

Eheschließungen
17.10.2012,  Yesilay Ali, Bostanci Canan, beide 2000 Stockerau
03.11.2012,  Zauner Harald Engelbert, Mekyna Marion, 

beide 2000 Stockerau
10.11.2012,  Beganovic Manuel, Kvesic Lorena, 

beide 2100 Korneuburg
10.11.2012,  Franer Kurt Franz, Burtke Eva Ingeborg, 

beide 2000 Stockerau
10.11.2012,  Mehofer Claus, Petz Janine, beide 2100 Korneuburg

Frau Cäcilia Hutter (Schwester Wilfriede) gratulieren wir zum „90. 
Geburtstag“

16.09.12, Zlatkovic Ivan, Josef Wolfikstraße 39/5
15.10.12, Schopf Leonie, Feldgasse 8/2/15
15.10.12, Schopf Sebastian, Feldgasse 8/2/15
19.10.12, Fellner Nino, Hauptstraße 36/4/4
27.10.12, Zemanek Denise, Grafendorferstraße 7/2
03.11.12, Heric Daria, Kirchengasse 3/13

Geburten

Vorverkauf: Abendkassa:
Erwachsene: EUR 9,--
Pensionisten,
Jugendliche: EUR 7,--

Erwachsene: EUR 11,--
Pensionisten,
Jugendliche: EUR 9,--

Kinder bis zum 6. Lebensjahr freier Eintritt !
Vorverkauf im Kulturamt/Rathaus, Tel. 02266/67 689 !

Sonntag, 16. Dez. ´12, Z-2000 / Lenausaal, 17.00 Uhr

Unter allen Vorverkaufskarten verlosen wir ein exklusives Dinner in Gruber´s Wirtshaus, Donaustraße 26, 2000 Stockerau !

Die Weihnachtsshow 2012

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 09 - 18 Uhr, Sa.: 09 - 13 Uhr

Ihr Fachgeschäft für Mineralien-
schmuck, Accessoires & Zubehör!

Hauptstraße 32/II, 2000 Stockerau
Tel.: 0681/10761067
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Herr Ing. Ernst Tomantschger feierte seinen „90. Geburtstag“Zahlreiche Gratulanten fanden sich bei Fam. Gertrude u. Johann 
Schuster anl. ihrer „Eisernen Hochzeit“ ein

Herzliche Gratulation zum „103. Geburtstag“ für Frau Anna HerzerGlückwünsche überbringen wir an Frau Aloisia Röhrich anl. ihres 
„102. Geburtstages“
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS

Montag: 7-12 Uhr und von 12.45-16.30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 7-12 Uhr 
und von 12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN

Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. Telefonische Voranmel-
dung erbeten unter 02266/695-1201 oder 1202

STÄDTISCHE BÜCHEREI, INTERNET-SURFEN

Eduard-Rösch-Straße 1 (Niembschhof – 1. Hof rechts), 
Tel. 02266/72 779
Öffnungszeiten: Mo und Fr: 15-18 Uhr, Mi: 8-19 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF

Pflanzsteig 1, 02266/627 77 oder 695-3110
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von  7 bis 12 Uhr 
und von 12.45 bis 16 Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE

Bauhof: Montag bis Freitag: 13-19 Uhr, Samstag: 8-14 Uhr
Erholungszentrum: 

Montag bis Freitag: 13-19 Uhr, Samstag: 8-14 Uhr
Deponie: Montag bis Donnerstag: 7-16 Uhr, Freitag: 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI

Pflanzsteig 1, Tel.: 02266/ 62777 DW 17
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr 
und von 13.00 bis 15.30 Uhr, Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt ist, bitten wir vorher um 
einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG

Meldungen über defekte Straßenlampen während der Amts-
stunden an Hr. Lettner unter der Tel. Nr. 0664/911 06 46 oder per 
E-Mail: o.lettner@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 

Städtische Kläranlage / Städtisches Wasserwerk / Elektro-
unternehmen Stadtgemeinde / Städtische  Bestattung – alle 
erreichbar über die Feuerwehr zentrale: Tel. 641 80

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM,  Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8 – 14 Uhr. Telefonische Voranmel-
dung erbeten unter Telefon 02266/609-900
Pflegedienstleitung G. Spulak, E-Mail: g.spulak@stockerau.gv.at
 

BESTATTUNG STOCKERAU

Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit erreichbar unter der Telefon-
nummer 02266/695-2400, persönlich erreichen Sie uns Mo von 
7-12 Uhr und 12.45-16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und 
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: Montag, Samstag, Sonn-
tag von 9-19.30 Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr 

HALLENBAD / WELLNESSOASE

Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 
Uhr, Sonntag und Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase: Damen Herren Gemischt
Montag: - - -
Dienstag: - -   13 bis 21 Uhr
Mittwoch: 13 bis 17 Uhr  - 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: - - 13 bis 21 Uhr
Freitag: - - 13 bis 21 Uhr
Samstag: - -   9 bis 21 Uhr
Sonntag: - -   9 bis 19 Uhr
Feiertag: - -   9 bis 19 Uhr

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ Tel. 02266/65300, 
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. STOCKERAU 
Judithastraße 5, 02266/632 22, Sprechstunden: 
Montag von 16.30-18.30 Uhr

KIG - Kommunale Immobilien Liegenschaftsverwaltungs- und 

Verwertungsgesellschaft m.b.H. Stockerau 

Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, Fax: 02266/71655
E-Mail: office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30, Fr: 7.30 – 12 Uhr

  BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT KORNEUBURG

 (Aussen stelle Stockerau) Rathaus, 02266/62591, Parteienverkehr:  
Montag bis  Freitag: 8-12.30 Uhr, Dienstag: 15-19 Uhr

BEZIRKSGERICHT STOCKERAU

Theresia-Pampichler-Straße 23, 02266/621 52, Parteienverkehr: 
Mo - Mi von 8-12 Uhr, Amtstag: Di von 8 -12 Uhr

GEBIETSKRANKENKASSE SERVICESTELLE

 Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, 
Fr 7.30-12 Uhr, Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02266/62483
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr, Do 14 bis 16 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT FÜR ARBEITER + 

ANGESTELLTE: Auskunft und Beratung: dienstags von 12 - 
14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 Uhr und von 12.30-14 Uhr, 
NÖGKK Bezirksstelle, Bankmannring 22, Korneuburg

PRO-GE – DIE RODUKTIONSGEWERKSCHAFT

Sprechstunden 9 bis 11 Uhr, Termin: 7. Dezember 2012

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU

 Am Neubau 1-3, 02266/ 62220
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / Kostenlos

Rathaus/neben dem Meldeamt, o. Voranmeldung, 
16.30-18.30 Uhr, Mo, 10. Dezember 2012

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / KOSTENLOS

Rathaus/neben dem Meldeamt, o. Voranmeldung, 9-11 Uhr,
Termin: 1. Dezember 2012 – Dr. Reinhart Kolarz

Servicedienste
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KRIEGSOPFER- u. BEHINDERTENVERBAND/ 

Ortsgruppe Stockerau Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 15-16 Uhr, 6. Dezember 2012

LANDESKLINIKUM WEINVIERTEL STOCKERAU

Landstraße 18, Tel.: 02266 / 609-0, 
www.lknoe.at, E-Mail: office@stockerau.lknoe.at 

STOXI – ANRUF-SAMMELTAXI STOCKERAU

Montag bis Freitag von 6 - 22 Uhr, Samstag
von 8 - 17 Uhr, Tel.: 0810 810 278

   HILFSWERK Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Gesundheits- und 
 Sozialdienste, Kinder, Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nachhilfe, Lernbegleitung.  Wir 
sind für Sie da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr, Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE

 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + Ihre  persönliche Post-
leitzahl! . . . und rund um die Uhr steht Ihnen jemand zur 
 Ver fügung u. berät Sie gerne!

JAK!/ MOBILE JUGENDARBEIT

Beratung, Begleitung und Unterstützung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! Arbeitet 
vertraulich, kostenlos und anonym. Öffnungszeit: Di von 17-
19.30 Uhr, Klesheimstraße 1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864

 FRAUEN FÜR FRAUEN Frauenberatungs- u. Bildungszentrum

 Beratung und Information bei psychischen, sozialen und recht-
lichen Anliegen. Beratung und Training für  Arbeit und Beruf. 
Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 02266/65399. Öffnungszeit: Diens-
tag 15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Vereinbarung

OPM – BERATUNG ZU PERSPEKTOVEN UND ARBEIT

Kostenlose Beratung und Information bei Fragen zum Thema 
Arbeit und Beruf, Unterstützung bei der Arbeitsuche. Öffnungs-
zeiten: Di bis Fr von 9 - 12 Uhr und nach Vereinbarung, Neu-
bau 6/2, Stockerau, Tel. 02266/63063, 
Mail: office@outplacement.or.at, www.outplacement.or.at

KINDERGARTEN UND SOZIALES – SPRECHSTUNDE:

jeweils Di. von 16 – 17 Uhr, Rathaus/neben dem Meldeamt, 
Termin: 4. Dezember 2012 (Änderung vorbehalten)
PFARRCARITAS:

Sprechstunde ist jeden Dienstag von 9 – 10 Uhr im Pfarrzen-
trum. Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN INTEGRATION

 Kostenlose Beratung für Jugendliche und Erwachsene mit psychi-
schen und neurologischen Problemen am Arbeitsplatz und bei der 
Arbeitssuche. Austraße 9, Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

 HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAUERNDE, SCHWER-

KRANKE UND ANGEHÖRIGE

jeden Mittwoch von 9-12 Uhr im Pfarrzentrum

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT Tagesbetreuungseinrichtung 
für Klein- und Schulkinder, Manhartstraße 50, Schulweg 3 + 4, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, Fr von 
7-16 Uhr, Info: Tel. 02266/71527,  
E-mail: kiku@aon.at, www.kindergruppe-stockerau.com 

SUCHTBERATUNG STOCKERAU

Kostenlose Beratung für Jugendliche und Erwachsene sowie de-
ren Angehörige bei Suchtfragen. Kochplatz 7-9, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST

Kostenlose Beratung für Menschen mit psychischen Problemen 
und Erkrankungen und deren Angehörige. Kochplatz 7-9, 
2000 Stockerau, Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

NOTRUFE 

Euro-Notruf Tel. 112
Feuerwehr Tel. 122
Freiw. Feuerwehr, Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80
Rettung Tel. 144
Rotes Kreuz, Landstraße 20 Tel. 622 44
Ärztenotruf Tel. 141
Polizei Tel. 133
Polizei Stockerau, Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249
Strom Tel. 658 30
Gas Tel. 128
Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF

Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Von Oktober bis November wurden folgende Gegenstände gefun-
den:
5 Handys,  6 Schlüssel, 1 Fahrrad, 1 Geldbörse, 1 Akku-Ladegerät
Auskunft: Fundamt/Meldeamt (Rathaus, J.-Wolfik-Straße),
Tel. 02266/695 DW 2301 oder 2302

Ich bin Ihr Inserat - monat-

lich buchbar - in der Stadt-

zeitung mit Veranstaltungs-

kalender der Stadtgemeinde 

Stockerau

Mit Ihrem Inserat erreichen Sie 
ca. 9.000 Haushalte in Stockerau 
und Umgebung.

Nähere Informationen unter:
Stadtgemeinde Stockerau
02266 / 695-1803, Hermine Kain
02266 / 695-1200, Dr. Maria Andrea Riedler
m.riedler@stockerau.gv.at
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